
Magazin der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

April / Mai 2024 
Ausgabe 63



2

Angedacht

Inhalt

An(ge)dacht 2 
Impressum 2

Infos aus der GKG
Gastgeber gesucht 3
Freiwilliges Kirchgeld  3
Ergebnis der KV-Wahl  4
AndersZeit 5
Mitarbeit Dreiklang  5

Konfi-Seiten
Konfirmation 2024 6
Anmeldung neuer  
Konfi-Jahrgang 7
Info-Abend Projekte 7

Jugendseiten
Nachtreffen der  
Konfirmierten  10
Bubble-Soccer 10
Ausbildung gesucht? 10
Hachelauf 11
Konfi-Ball 11
Landesjugendcamp 11

Aktuelles/Zeitgeschehen
Studie sexualisierte Gewalt 14
Warnung vor Extremisten  14
Demo „Gegen Rechts“ 15

Unsere Mitte  16+17
Gottesdienste April-Mai
AndersZeit – Gottesdienst  
zum Monatsbeginn
aperitivo- Gottesdienst

Ausblick/Rückblick
Besondere Gottesdienste  18
Lektorendienst 19
Weltgebetstag 2024 19
Bibel im Gespräch 19

Kinderseiten
Neue Krabbelgruppe 20
Aus den KiTas 20
Angebote für Kinder 20
Aus den KiTas 21
Kinderbibelwoche 21
Tauffest 2024  21

Erwachsenenseiten
Pilgern    22
Ausflug Pflanzentage  22
Dreiklang austragen  22
Volksradfahren   22
Liederabend   23
Lesung    23

Aus den Ortskirchen
Barrien   24-25
Heiligenfelde  26-27
Syke    28-29

Kontakte
Adressen    32

Redaktionsschluss: 5. Mai 2024

Impressum
Herausgeber:
Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde 
Syke-Barrien-Heiligenfelde
Kirchstr. 3, 28857 Syke

Redaktion: 
Katja Hermsmeyer, Tel. 04240-242
Regionaler-Gemeindebrief-HSB@gmx.de
Verantwortlich für Anzeigen:
Klaus Zimmermann 
klaus_z@freenet.de
Layout und Gesamtherstellung:
Kreiszeitung Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
Am Ristedter Weg 17, 28857 Syke
Quelle:
„Der Gemeindebrief“ oder Bildnachweis 
unter dem jeweiligen Foto.

Druck:  
Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG 
Hanns-Hoerbiger-Straße 6, 29664 Walsrode

Erscheinungsweise: 5-mal jährlich

Auflage: 12.300 Exemplare

Copyright: © Hrsg.

Hinweis:
Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-
ben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion wieder. Informationen und Daten 
 wurden nach bestem Wissen recherchiert; 
für Richtigkeit und Vollständigkeit kann je-
doch keine Gewähr gegeben werden.

Beiträge, Fotos und Daten sind urheberrecht-
lich geschützt.

Mit Ausnahme der gesetzlich zugelassenen 
Fälle ist eine Verwertung in jeglicher Form 
ohne schriftliche Einwilligung der Redaktion 
strafbar.

Sollten Sie mit der Veröffentlichung 
Ihrer Daten nicht einverstanden sein,  
haben Sie die Möglichkeit, bis zum 
Redaktionsschluss in Ihrem Gemein-
debüro zu  wider sprechen.

Für Nichtmitglieder gilt der Dreiklang 
als Gruß  der Kirchen gemeinde.

Ostern
Dem Leben trauen

Zu Ostern sehe ich wieder Kin-
der durch die Gärten huschen 
auf der Suche nach bunten Os-
tereiern. „Ich hab eins!“, ruft 
Mila ihrem kleinen Bruder zu 
und greift zwischen die Tulpen. 
Sie holt ein blaues Osterei her-
vor und legt es in ihr Körbchen. 
Auch Finn ist inzwischen da: 
„Zeig mal, ich will auch eins.“ 
Nun durchkämmt er das Beet 
und schaut genau hin. Zwischen 
den gelben Osterglocken ent-
deckt er ein rotes Osterei. „Juhu, 
ich hab auch eins!“ Eifrig su-
chen die beiden weiter rund 
ums Haus herum. Mit der Zeit 
haben sie den richtigen „Oster-
eierblick“. Auf einmal entde-
cken sie überall die bunten in 
Stanniolpapier eingewickelten 
Schokoladeneier – auf der Fens-
terbank, im Kräuterbeet, am 
Garagentor, auf der Fahrradpe-
dale - sie quietschen und lachen 
vor Vergnügen, und ihre Körb-
chen füllen sich.
Da freuen sich zwei zu Ostern. 
Zurecht. 
So wie Mila und Finn möchte ich 
auch durch den Tag gehen – mit 
dem Blick für die Farbtupfer im 
Alltag, für das Leben im Erstarr-
ten, für Neuanfänge. Denn da-
für stehen ja unsere gefärbten 
Ostereier: In einem Ei entwickelt 
sich neues Leben, das - wenn 
die Zeit reif ist – als Küken 

schlüpft und weiter heran-
wächst. So, wie manchmal in 
festgefahrener Situation eine 
Idee reifen muss, bis auf einmal 
die Lösung auf dem Tisch liegt, 
die neue Perspektive. Das 
scheinbare Ende, ist nicht das 
Ende. Das bedeutet für mich Os-
tern. 
Die Jüngerinnen und Jünger 
sind am Ende, als ihr Rabbi ge-
kreuzigt wurde und gestorben 
ist – und mit ihm all ihre Hoff-
nungen. 
Wie oft müssen wir Abschied 
nehmen von lieben Menschen, 
von Lebensplänen und Träumen, 
von Partnerschaften, Berufszie-
len und Gewohnheiten.
Manche Jüngerinnen und Jün-
ger ziehen sich damals zurück, 
andere trauern in Gemeinschaft. 
Auch das kennen wir: Trauer – 
mancher macht das mit sich 
aus, andere vertrauen sich einer 
Freundin an, die nächsten besu-
chen eine Selbsthilfegruppe.
Da sind Frauen, die den Leich-
nam salben wollen. Sie machen 
sich am Ostermorgen auf den 
Weg und erkennen: Das Grab ist 

leer. „Das kann nicht sein!“, 
geht es ihnen durch den Kopf. 
Suchend blicken sie umher. 
Dann sieht Maria von Magdala 
einen Gärtner näherkommen. Er 
ruft sie. Da fällt es ihr wie Schup-
pen von den Augen: Jesus! 
Geht es uns nicht auch manch-
mal so? Da braucht man die An-
sprache und den Blick von au-
ßen. Das Gesehenwerden in 
meiner Ratlosigkeit, meiner 
Trauer. Ich kann mich ja nicht 
selbst aus dem Sumpf ziehen. 
Mir nicht selbst das orientieren-
de, tröstende Wort sagen.
Gott sieht mich und spricht 
mich an durch sein Wort, das 
von Hoffnung und Leben er-
zählt. Ich merke, wie ich Mut 
fasse und Schwung bekomme, 
dem Leben neu zu vertrauen. 
Was ich brauche, ist ein Blick 
dafür – so wie der „Ostereier-
blick“ von Mila und Finn beim 
Ostereiersuchen.
Ich wünsche uns, dass wir durch 
den Tag gehen können mit ei-
nem Blick für das, was alles gut 
läuft, was die Umsetzung neuer 
Ideen ermöglicht, was uns stau-
nen lässt und uns ein Lächeln 
ins Gesicht zaubert. Das andere 
kennen wir ja schon genug.
Mila und Finn haben bis zum 
Mittagessen ihre Körbchen 
randvoll mit bunten Ostereiern 
gesammelt. Glücklich wickeln 
sie das ein oder andere Ei aus 
und stecken es sich genussvoll 
in den Mund. 
Frohe Ostern!

Pastorin Susanne Heinemeyer
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Imusicapella aus den 
Philippinen 
Nach 4 Jahren Pause erneuter Besuch der brillanten 
Stimmen

Vom 25.-30. Juli 2024 plant 
der philippinische Chor Imusi-
capella wieder einen Besuch in 
Syke - mit Konzerten in unserer 
Ev.-luth. Gesamtkirchenge-
meinde Syke-Barrien-Heiligen-
felde und um zu.
Daher werden für 22 Chor-
mitglieder wieder Gastfamilien 
gesucht, welche die freund-
lichen, herzlichen und lebenslus-
tigen Sänger*innen für ein paar 
Tage beherbergen.
Neben mehreren Konzerten in 
unserer Region (Syke, ggf. Stuhr-
Seckenhausen, Brinkum oder 
Twistringen) dürfen sich alle Mit-
wirkenden auch wieder auf ein 
gemeinsames Abschiedsessen 
mit Farewell-Party im Gemeinde-
haus freuen – ein tatsächlich un-
vergessliches Erlebnis!

Was ist meine Aufgabe und 
Verantwortung als Gastfami-
lie?
•  Abholung bei Anreise 

(Details werden rechtzeitig 
bekanntgegeben)

•  Unterbringung und 
 Verpflegung

•  in Abstimmung und  
 Koordina tion mit anderen 
Gastfamilien (Fahrgemein-
schaften) Transport zum und 
Abholung vom Probenraum 
(Gemeindehaus Syke)

•  wenn möglich – Begleitung 
der Auftritte des Chores  
(das freut die Chormitglieder 
ganz besonders – und ist 
immer ein Erlebnis)

•  Kulinarische Mitgestaltung 
des Abschiedsabends des 
Chores am Vorabend der 
Abreise (im Gemeindehaus)

•  Transport zum Abreiseort 
(Details erfahren wir wäh-
rend des Besuches).

Interessierte mögen sich bitte 
an den Organisator Dr. Ulrich 
Ellinghaus wenden - unter 
Telefon 04242/934897, 
WhatsApp 0152/42225905 
oder per E-Mail (dr.ulrich.
ellinghaus@web.de).

„Bankaufbau“

Vielen Dank für Ihre Spenden
Alljährlich bitten wir mit dem frei-
willigen Kirchgeldbrief um Ihre 
Unterstützung.
 Und Jahr um Jahr unterstützen Sie 
uns bei den verschiedensten Pro-
jekten. Dafür bedanke ich mich 
ganz ausdrücklich bei allen Spen-
derinnen und Spendern.
Nicht immer können wir die be-
worbenen Ziele auch umsetzen. 
So zum Beispiel unseren Wunsch 
nach einem Vordach für die Fried-
hofskapelle in Barrien.
Die Gründe dafür sind mehr-
schichtig. Zum einen braucht es 
dafür eine größere Geldsumme. 
Außerdem sind eine Statik sowie 
eine Baugenehmigung notwen-
dig, um nur ein paar Punkte aufzu-
zählen. Dadurch haben wir dieses 
Vorhaben (vorerst) auf Eis gelegt. 
Mich haben dazu Nachfragen er-
reicht – vielen Dank dafür.
Die Kommunikation/Informa tion 
bei diesem (und wohl auch ande-
rem) Projekt war nicht gut und 
dafür bitte ich um Entschuldigung. 
Garantieren kann ich allen, dass 
die Spenden zweckgebunden ein-

gesetzt werden und nicht in den 
allgemeinen Ausgaben verschwin-
den.
Warum bitten wir jährlich um Un-
terstützung für verschiedene Pro-
jekte?
Jede Kirchengemeinde erhält zur 
Deckung Ihrer Ausgaben eine so-
genannte Zuweisung vom Kir-
chenkreis in Abhängigkeit von der 
Zahl der Gemeindeglieder. Diese 
Mittel reichen gerade mal zur De-
ckung der laufenden Ausgaben.
Bei besonderen Vorhaben/Wün-
schen der Kirchengemeinde (z.B. 
die Finanzierung eines professio-
nellen Chorleiters) gibt es in aller 
Regel keinerlei Mittel seitens des 
Kirchenkreises/der Landeskirche. 
Daher sind solche Wünsche nur 
mit Ihrer Hilfe machbar.
Wenn Sie weitere Fragen zu Finan-
zen/Geldverwendung Ihrer Kirche 
haben, rufen Sie mich gerne an.
Ich hoffe, Sie bleiben Ihrer Kir-
chengemeinde auch weiterhin ge-
wogen. Danke, dass wir mit Ihnen 
rechnen dürfen. 

Text: Hartwig Seevers

Neue Liederbücher und Tische 
und Bänke sind eingetroffen

Vielen Dank Uwe Brunßen, Man-
fred Poggenburg, Dieter Evers 
und Klaus Zimmermann, die 
zwei wetterfeste Tische und vier 
Bänke aufgebaut und vor der 
Barrier Kirche sowie hinter dem 
Hachehuus aufgestellt haben. 
Die Tischgruppen laden nicht nur 

Pilger zum Verweilen, zum Pick-
nicken oder Klönen ein. Auch in 
Syke und Heiligenfelde gibt es 
jetzt diese Plätze zum Verweilen
Danke für die Spenden in Höhe 
von 25.778,-€ im vergangenen 
Jahr. 

Foto und Text: Heinemeyer
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Kirchenvorstandswahl 2024
Ergebnis und Bericht

In unserer Gesamtkirchenge-
meinde hatten 8953 Wahlbe-
rechtigte die Möglichkeit, den 
Kandidatinnen und Kandidaten 
durch ihre Stimme ihre Unter-
stützung zu zeigen. 
Die Wahlbeteilung lag in den 
drei Wahlbezirken zwischen 20 

% bis 38 %, was uns sehr freut! 
Vor sechs Jahren waren es gera-
de einmal 9 %, die wählen ge-
gangen sind.
Erstmalig konnte online ge-
wählt werden, was rund 30 % 
der Wähler:innen genutzt ha-
ben. Wenig Zuspruch gab es bei 

Die Wahlvorstände, die für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl gesorgt 
haben, hatten viel zu tun, um alle abgegeben Stimmen auszuzählen. Den 16 Helfern 
an dieser Stelle noch einmal ein großes DANKESCHÖN!

der Urnenwahl, die am 10. März 
in den drei Wahllokalen in Barri-
en, Syke und Heiligenfelde mög-
lich war. 
Bei der Wahlparty, die abends 
im Gemeindehaus in Syke 
stattfand, wurde dann bei Es-
sen, Trinken und Live-Musik 
das Ergebnis verkündet. 
Und so gratulieren wir Kerstin 
Bach, Denise Ball, Jann Hend-
rik Bekaan, Dortje Eberhardt, 
Dr. Ulrich Ellinghaus, Birgit Fel-
lermann, Jörg Hespenheide, 
Laura Klatte-Klomburg, Nils 
Schmeling, Gisela Schwarz, 
Hartwig Seevers, Dr. Albert 
Strohmeyer, Franziska Voß, Ka-
thrin Voß, Claudia Wiegmann, 
Annegret Winte, Anke Wohl-
fromm, Elke Wolters und 
 Hartmut Müller, der zum Er-
satzkirchenvorsteher gewählt 
wurde!

Am 11. April kommen die alten 
und die neuen Kirchen-
vorsteher:innen zum ersten  
Mal in einer gemeinsamen 
 Kirchenvorstandssitzung zu-
sammen und am Sonntag,  
2. Juni werden wir in einem 
feierlichen Gottesdienst um 
17 Uhr in der Syker Chris-
tuskirche den alten Kirchen-
vorstand verabschieden und 
den neuen einführen. Diesen 
Termin bitte schon im Kalender 
vormerken!

Katja Hermsmeyer
Stell. Vorsitzende des 
Kirchenvorstands

Foto: Horst Meyer
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Wir stellen vor: AndersZeit
Unser Gottesdienst am Monatsanfang

Seit der Gründung der Gesamtkir-
chengemeinde feiern wir nun 
schon am 1. Sonntag eines Mo-
nats nur einen Gottesdienst - im-
mer reihum in einer unserer drei 
Ortskirchengemeinden. 
Nun hat dieser Gottesdienst auch 
einen Namen gefunden: Anders-
Zeit. Gerade sind wir noch dabei, 
ein Logo für die AndersZeit zu 
entwerfen, das im nächsten Drei-
klang zu sehen sein wird. 
„Von A bis Z – thematisch kann 
alles in der AndersZeit vorkom-
men“, sagte ein Mitglied des 
Gottesdienstausschusses. Dort 
wurde der Name jetzt beschlos-
sen. Denn die AndersZeit möch-
te das Leben in all seinen Facet-
ten in den Blick nehmen. Und 
letztlich geht es im Gottesdienst 
um den, „der das Alpha und das 
Omega ist, der Erste und der 

Letzte, der Anfang und das 
Ende, Jesus Christus“ (Offenba-
rung 22,13).
Aber auch von den äußeren Ge-
gebenheiten charakterisiert der 
Name AndersZeit den Gottes-
dienst zum Monatsbeginn gut: 
Dieser ist nicht festgelegt auf 
eine bestimmte Uhrzeit, einen 
bestimmten Ort, eine bestimm-

te Liturgie oder ein vorgegebe-
nes Thema. Daher weisen wir im 
Dreiklang auf den Seiten 16 und 
17 und auf den Homepages auch 
auf den Ort, die Zeit und das The-
ma immer besonders hin. So ha-
ben wir in der AndersZeit  bereits 
einen Brötchengottesdienst am 
Vormittag im Gemeindehaus 
gefeiert, einen Improvisations-

gottesdienst am Nachmittag auf 
dem Syker Rathausplatz, einen 
Hospizjubiläumsgottesdienst 
werden wir noch feiern und im 
Mai einen Schöpfungsgottes-
dienst für Mensch und Tier im 
Kirchgarten. Und sicherlich noch 
vieles mehr!
Welche Themen und Orte findest 
Du interessant? Im Gottesdienst-
ausschuss haben wir uns die Fra-
ge gestellt und freuen uns daher 
über eure Ideen und Anregungen! 
Als Gesamtkirchengemeinde wol-
len wir weiter zusammenwach-
sen und miteinander Gott und 
das Leben auf vielfältige Weise 
feiern. Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Gottesdienstfeiern 
mit Ihnen und Euch – nun auch 
in der AndersZeit!

Susanne Heinemeyer
Vorsitzende des  
Gottesdienstausschusses

Bild: Jürgen Damen 
In: Pfarrbriefservice.de

Bild: Peter Weidemann / in: 
Pfarrbriefservice.de

Hast du das Talent zum Schreiben?
Mitarbeit im Redaktionsteam

Als Mitglied der Dreiklang-Re-
daktion hat man nicht nur den 
Auftrag angenommen ein an-
sprechendes Gemeindeblatt zu-
sammenzustellen, das informa-
tiv und nicht langweilig da - 
herkommt. Nein, ab und an darf 
man auch Texte verfassen. Dann 
sitzt man da und fragt sich: Wie 

anfangen, was ist wichtig und 
interessant? Was möchten die 
Leser:innen wissen?
Vor Kurzem hatte ich nun die Ge-
legenheit an einem Workshop 
der Landeskirche teilzunehmen. 
Thema: „Schreibwerkstatt“. 
In Teamarbeit lernte die Gruppe, 
wie man ein Interview führt, 
sich die richtigen Fragen dazu 
ausdenkt und anschließend das 
Ganze in einem Text verarbeitet. 
Es ist beim Schreiben wichtig, 
dass die Überschrift so interes-
sant ist, dass sie verleitet, wei-
terzulesen. Diese Erkenntnis 
war mir nicht bewusst.
Bei einem zweiten Workshop 
wurde uns von einem Fotogra-
fen gezeigt, wie man mit einem 
Handy das perfekte Portraitfoto 

von der inter-
nierten Per-
son macht. 
Ich wusste 
nicht, dass die Person auf dem 
Bild immer in den Text schauen 
sollte.
Das Gelernte möchte ich nicht 
für mich behalten. Und: Ich 
kann mir gut vorstellen, dass es 
Menschen in unserer Gesamt-
kirchengemeinde gibt, die Lust 
haben, beim Gemeindemagazin 
Dreiklang mitzuarbeiten!
Wer hat Interesse, die eine oder 
andere Veranstaltung zu besu-
chen, Fotos zu machen und Tex-
te zu verfassen, die dann in den 
Dreiklang kommen? 
Dabei ist alles möglich. Es kön-
nen besondere Gottesdienste, 

Gruppentreffen oder musikali-
sche Events sein. Vielleicht mag 
man auch eine oder einen 
Pilger:in befragen. 
Wenn Ihr/Sie bis hierhin gelesen 
habt/haben, habe ich beim 
Workshop tatsächlich etwas 
 gelernt. Besteht Interesse Texte 
zu schreiben und im Redak-
tionsteam mitzuwirken, dann 
bitte bei mir melden
(E-Mail: carstens.christa@ 
googlemail.com).

Christa Carstens,
Vorsitzende des  
Öffentlichkeitsausschusses
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In der Michaelskirche Heiligenfelde werden von Pastorin Katja Hermsmeyer konfirmiert  
im Gottesdienst am Sonntag, 14. April,  
Beginn: 9:30 Uhr  
Lena Dräger Heiligenfelder Str.  21 Heiligenfelde
Leo Hopp   
Laura Martsch Schnepker Str.  13a Schnepke
Lenja Nisse Clueser Str. 39a Clues
Tammo Nisse Clueser Str.  39a Clues
Kjell Peters Königstr. 16 Heiligenfelde
Jonas Schwanitz Wiedhoop 15 Gödestorf
Marcel Schwenker Königstr. 34 Heiligenfelde
Jannes Stoffregen Hillenberg 6 Wachendorf
Leni Thalmann Hannoversche Str. 6 Heiligenfelde 

im Gottesdienst am Sonntag, 21. April,  
Beginn: 9:30 Uhr  
Elias Fleitling Am Alten Schützenplatz 9 Heiligenfelde
Max Fleitling Am Schwarzen Meer 14 Heiligenfelde
Tristan Flöge   
Kjell Meyer   
Linus Meyer   
Jasmin Nolte Wisloher Str. 5 Jardinghausen
Noah Rathkamp Am Schwarzen Meer 3a Heiligenfelde
Greta Schütze Henstedter Str.  5 Henstedt
Anne Mieke Templin Jardinghauser Str.  7 Jardinghausen
Fynn Wittek Henstedter Str.  8 Henstedt

In der Bartholomäuskirche Barrien werden von Pastorin Susanne Heinemeyer konfirmiert 

im Gottesdienst am Samstag, 13. April,  
Beginn: 10:00 Uhr
Jan  Alewelt Sudweyher Str. 38 C Barrien
Lene-Marie Aufderheide Handelsweg 26 Gessel
Lina Bensing Wacholderweg 18 Gessel
Marleen Brederlow Lindenstraße 7a Barrien
Joost de Witte Ristedter Hauptst- 8 Ristedt
Iljo Fißer Sudweyher 9.Straße 11 Barrien
Lian Glatzel Klinkerstraße 39 A Gessel
Jannes Grieme Hügelrose 67 Barrien
Adrian Japs Hügelrose 30 Barrien
Lea Viktoria Knips Boskopweg 4 Gessel
Meiko Kornau Syker Straße 40 Gessel
Kilian Topp Zur Siemerei 49 Gessel
Jonas Trümpler Kiefernweg 39 Barrien
Jonas Wechsel Am Fahrenhorster Damm 12 Ristedt

 

im Gottesdienst am Sonntag, 14. April,  
Beginn: 10:00 Uhr
Tilda Alfken Eulenstraße 10 Barrien
Niklas Gohdes Breslauer Straße 24 Barrien
Lara Grötzsch Taubenstraße 11 Barrien
Mara Hüneke Zum Busch 16a Okel
Lena Klusmann Heinrichstraße 14 A Barrien
Janne Lindhoff Piepsche 20 Okel
Jonas Lindhoff Piepsche 16 A Okel
Joost Lindhoff Piepsche 20 Okel
Laurens Lübkemann Zum Busch 76 Okel
Julian Müller Kuhlenstraße 12b Okel
Jan Segelke Schulstraße 17 Okel
Emil Streich Heinrichstraße 12 Barrien
Malik Sünderwald Zum Heidmoor 12 Okel 

im Gottesdienst am Sonntag, 21. April,  
Beginn: 10:00 Uhr
Mathilda Bauer Handelsweg 78 Barrien
Theo Einar Bemmann Zum Kiehnkenberg 9 Ristedt
Paula Brinkmann Am Fahrenhorster Damm 5 Ristedt
Inga Charlotte Bruns Krusenberg 3 Barrien
Luca Discher Sandstraße 7 Ristedt
Lena Ehrentraut Zur Siemerei 35 Barrien
Jonas Hey Am Hohen Esch 4 Barrien
Nelli Klinker Blohmbergstraße 12 Ristedt
Levi Eric Krämer Zum Krummen Schneider 14 Ristedt
Jannes Lohmann Zum Kiehnkenberg 2 Ristedt
Caitlin Schmidt Kiefernweg 34 Barrien
Finn Schumann Ulmenring 15 Barrien
Johanna Tiegel Am Fahrenhorster Damm 16 A Ristedt
Justin Tiegel Am Fahrenhorster Damm 16 A Ristedt
Fill Timmer Lübecker Straße 3 Barrien
Lia Timmer Lübecker Straße 3 Barrien
Nahla Voigts Neuenlander Straße 3 Ristedt
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Hey, schön, dass Ihr da seid!
Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden

Im Mai beginnt der neue Kon-
firmand:innen-Jahrgang seine 
einjährige Konfi-Zeit.
Wir begrüßen Euch neuen Konfis 
mit einem Gottesdienst in Eurer 
Kirche und freuen uns auf Euch!

Begrüßungsgottesdienste:

Barrien:  
Samstag, 25. Mai, 18 Uhr, 
Bartholomäuskirche

Syke:   
Sonntag, 26. Mai ,11 Uhr, 
Christuskirche

Heiligenfelde: 
Sonntag, 26. Mai, 18 Uhr, 
Michaelskirche

Ihr Konfis seid zum Begrüßungs-
gottesdienst ganz herzlich einge-
laden mit Euren Eltern, Geschwis-
tern, Oma, Opa, Patinnen und 
Paten, Nachbarn und Freunden!
Zur neuen Konfi-Zeit gehören 
auch wieder viele interessante 
Projekte und Kurse.

Herzliche Einladung zum Info-
abend für Eltern und inter-
essierte Konfis, an dem das 
Kurssystem und die Einwahl in 
die Kurse erläutert werden!
Infoabend zu den Kursen 
und Projekten: Dienstag, 
7. Mai, 19:30 Uhr

Barrien: 
Hachehuus, Glockenstr. 14a

Syke: 
Gemeindehaus, Kirchstr. 3 

Heiligenfelde: 
Gemeindehaus, 
Heiligenfelder Str. 5

Wer sich noch zum Konfirman-
denunterricht anmelden möchte, 
kann das bis zum 30. April tun.
Anmeldeformulare gibt es in den 
Kirchenbüros oder auf der Home-
page der Gesamtgemeinde.

Text:   Susanne Heinemeyer
Fotos: Gemeindebrief.de

In der Christuskirche Syke werden von  
Pastor Dr. Christian Kopp konfirmiert

im Gottesdienst am Samstag, 6. April,  
Beginn: 15:00 Uhr
Jonathan  Barbier Schloßweide  35e Syke 
Emil Bemmann    
Luca Giese Gartenstr. 17 Syke 
Pia Habighorst   
Leonie Greta Kaletka Mittelweg 42 Syke
Aaron Kirchhoff Mühlenweg 3a Syke
Till Matti Koch Sulinger Str 51 Syke
Luka Krieg Ernst-Boden-Str.  27 Syke
Emma Kruse Hohe Str. 26 Syke
Fabienne Marien   
Leonie Rode Sulinger Str 76 Syke
Raffael Rupp   
Julia Schumacher Schilfweg 16 Syke
Emanuel Stelmachowski Magdeburger Str.  9 Syke

Julian Stelmachowski Magdeburger Str.  9 Syke
Jannes von Weyhe   
Bennet Wesemann

    
im Gottesdienst am Samstag, 13. April,  
Beginn 15:00 Uhr
Helen Blumenthal Am Hang 3 Syke
Marit Bolte Ramminghausen 1 Syke
Amy Broda Waldstr. 33g Syke
Jasmin Broda Waldstr. 33g Syke
Johannes Magnus  Bettina-von-Arnim- 
Bünstorf Str. 57 Syke  
Gesa Busche Waldstr. 36 Syke
Leonard Frese Leerßer Str. 72 Syke
Sonja Geffers Rolandstr. 20 Syke
Sverre Haase   
Josephine Hayen Am Düngel 25 Syke
Nils  Huth Hohe Str. 86 Syke
Mi-Ya Lippert Am Düngel 29 Syke
Leoni Schubert Bremer Weg 3 Syke
Lia Spille Hohe Str. 86 Syke
Matteo Thölke Siebenhäuser 8 Syke
Marlit Trümper   
Paul Vietmeyer Mühlenweg 7 Syke
Maja Vollmer Radebergstr.  17 Syke
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Hier könnte auch Ihre ANZEIGE stehen! 
Haben Sie Interesse, dann wenden  

Sie sich gerne an die Redaktion.
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ErwachseneErwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 UhrMontag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 UhrDonnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

JugendlicheJugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 UhrMittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 UhrDonnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 UhrFreitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue TanzkurseNeue Tanzkurse
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Einladung zur Jugendgruppe
Treffen für Konfirmierte

Liebe Konfis, ihr werdet nun konfirmiert und seid herzlich 

eingeladen ein Teil der Jugend-
gruppe zu werden!
Wir treffen uns jeden Don-
nerstag ab 19 Uhr im Ge-
meindehaus Heiligenfelde. Wir 
haben einen eigenen Jugend-
raum und dort sitzen wir, quat-
schen und kochen gemeinsam 
etwas Leckeres. Meistens Nu-
deln mit Soße oder Brezeln. Da-
nach spielen wir dann Werwolf 
oder andere Gemeinschafts-
spiele, probieren auch mal neue 
Spiele aus. Das macht echt im-
mer viel Spaß! An manchen Ta-
gen bereiten wir aber auch Got-
tesdienste, Konfi-Projekte oder 
Freizeiten vor. 

Aber egal was wir machen, wir 
haben immer Spaß und gute 
Laune dabei. Interesse ge-
weckt? Dann kommt doch ger-
ne Donnerstag vorbei und habt 
gemeinsam mit uns eine coole 
Zeit.
Wir wollen euch zusätzlich alle 
herzlich zu einem gemeinsamen 
Grillen mit der Jugendgruppe 
einladen! Am 2. Mai um 19 
Uhr im Pfarrgarten in Heiligen-
felde. Ein gemütlicher Abend 
mit Essen, Kennenlernen und 
Spielen. Wir freuen uns auf 
Euch!

 Text und Foto: Gianna Leja

Bubble Soccer am 8. Mai
Wer spielt mit?

Wir wollen Bubble Soccer spie-
len. 
Bubble Soccer ist ein Fußball-
spiel, bei dem man sich in trans-
parente aufgeblasene Kugeln 
begibt, welche den Kopf und 
den Körper umgeben und als 
Airbags funktionieren, wenn die 

Gegenspieler*innen auf einen 
zustürmen. 
Es findet am 8. Mai statt und ist 
ab 14 Jahren! Der genaue Ort 
wird noch mitgeteilt! 

Melde dich an unter: 
ejsh.de Text und Foto: Gianna Leja
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Let´s party! 
Konfi-Ball am 17. Mai!

Es ist wieder soweit! Es ist wie-
der Konfi-Ball! Alle frisch Konfir-
mierten sind herzlich eingela-
den mit uns zu feiern! 
Einen Abend mit Party, leckerem 
Essen und Cocktails! Am 17. 
Mai steigt die Party im Hache-
huus in Barrien.
Melde dich an unter: ejsh.de
Es sind alle eingeladen, die die-

ses Jahr konfirmiert wurden 
oder werden! 
Wir wissen, dass gerne einige 
aus dem letzten Jahr dieses Jahr 
noch einmal dabei wären aber 
das geht leider nicht. Ihr könnt 
euch aber schon mal den  
27. September rot in den Kalen-
der eintragen.

Text und Foto: Gianna Leja

Landesjugendcamp in Verden
Das Zeltlager unserer Landeskirche!

Das heißt, dass aus ganz Nie-
dersachsen Jugendliche zusam-
menkommen und 4 unvergess-
liche Tage miteinander ver - 
bringen.
In 7 großen Festzelten gibt es 
unterschiedliches Programm. 
Von Andachten und Diskus-
sionsrunden bis zu Sport- und 
Spaßangeboten ist alles dabei. 
Es wird gefeiert, getanzt, ge-
spielt, gelacht und gesungen!

Sei dabei! 
Melde dich jetzt an unter: 
ejsh.de!
Datum: 
30. Mai – 02 Juni 2024
Ort: Sachsenhain Verden 
(Eigenanreise)
Kosten: 40,- (Vollverpfle-
gung plus Unterkunft)
Alter: ab 13 Jahren

 Text und Foto: Gianna Leja

Kirche in Bewegung! 
Hachelauf am 11. Mai um 18:30 Uhr

Teile der Jugendgruppe nehmen am Staffellauf vom Hachelauf 
in Syke am 11. Mai um 18:30 Uhr teil! 
Kommt vorbei und feuert uns an!
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Onlineshop:
www.schuettert.buchhandlung.de
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Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de

 

Hello
Drucken 

&
Beschriften

Gesseler Str. 39 · Syke 
Tel. 0 42 42 - 16 96 63
www.tinten-kontor.de

D I E  D R U C K E R

T I N T E N - KO N TO R

bei uns
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Regionalbischof Friedrich Selter zu den  
Ergebnissen   der ForuM-Studie 

Am 25. Januar wurde der Ab-
schlussbericht des Forschungs-
verbundes ForuM „Forschung 
und Aufarbeitung von sexuali-
sierter Gewalt und anderen 
Missbrauchsformen in der Evan-
gelischen Kirche und Diakonie 
in Deutschland“ in Hannover 
veröffentlicht. Ihre Ergebnisse 
sind äußerst bedrückend und 
beschämend. Da ist vor allem 
das Leid so vieler Betroffener. 
Vertreter*innen von ihnen wa-
ren an der Studie beteiligt. Da-
für gilt ihnen allerhöchster Res-
pekt. Die Studie legt das 
institutionelle Versagen der 
Evangelischen Kirche offen. Un-
serer Kirche werden Versäum-
nisse bei der Aufarbeitung und 
Zögerlichkeit bei der Anerken-
nung von erlittenem Leid nach-
gewiesen. 
Bei der Veröffentlichung der 
Studie war vom Forschungsver-
bund deutlich kritisiert worden, 

dass die Landeskirchen nicht 
sämtliche Personalakten der 
Pastorinnen und Pastoren seit 
1946 untersucht hätten. Unsere 
Landeskirche hat keine Akten 
absichtsvoll zurückgehalten, 
sondern war davon ausgegan-
gen, dass eine Konzentration 
der Aktenanalyse vorwiegend 
auf die Disziplinarakten der Ver-
abredung mit den Forschenden 
entsprechen würde. Das war ein 
Fehler. Wir müssen auch an die-
ser Stelle nacharbeiten.
Wir nehmen diese und weitere 
Kritikpunkte sehr ernst und stel-
len uns ihnen vorbehaltlos. 
Selbstkritisch müssen wir unse-
re kirchliche Kultur in vieler Hin-
sicht überdenken. Unsere vor-
rangige Aufgabe ist es, sorgfältig 
zu analysieren und diskutieren, 
wie wir unsere Strukturen zur 
Anerkennung, Aufarbeitung 
und Verhinderung von sexuali-
sierter Gewalt verbessern kön-

nen. Dabei sind wir auf die Zu-
sammenarbeit mit betroffenen 
Menschen angewiesen und hof-
fen auf deren weitere Bereit-
schaft dazu.
Die ForuM-Studie ist ein ent-
scheidender Schritt für verbes-
serte Aufarbeitung, Prävention 
und Intervention in unserer Lan-
deskirche. Wir haben seit vielen 
Jahren strikte Interventionsplä-
ne für den Fall, dass uns Vorwür-
fe aus dem Bereich der sexuali-
sierten Gewalt bekannt werden. 
Seit 2022 arbeiten wir intensiv 
an verpflichtenden Präventions-
programmen und umfangrei-
chen Schulungen für alle Mitar-
beitenden. Die Kirchenkreise 
haben Schutzkonzepte sorgfäl-
tig erarbeitet und werden diese 
spätestens bis Jahresende auch 
in allen Gemeinden etablieren. 
In unseren KiTas und in der Ju-
gendarbeit wurden entspre-
chende Konzepte schon vor län-

gerer Zeit eingeführt. Anhand 
der Studie werden wir alle diese 
Maßnahmen jetzt neu auf ihre 
Effektivität hin prüfen und wo 
nötig verbessern. Denn Kirche 
muss für alle ein sicherer Ort 
sein.
Bei vielen, die sich mit unserer 
Kirche identifizieren, ist das Ver-
trauen in die Institution ver-
ständlicherweise erschüttert. Es 
ist an uns, dieses Vertrauen wie-
derzugewinnen. Daran arbeiten 
wir mit aller Demut und auch 
der Hoffnung auf Gottes Geist-
kraft für alle Gespräche, Planun-
gen und Umsetzungen, die nun 
vor uns liegen. Denn wir wollen 
uns bessern. Wir wollen alles 
dafür tun, dass sexualisierte Ge-
walt in unserer Kirche keinen 
Raum findet und dass Betroffe-
ne schnelle und umfassende 
Unterstützung bekommen.
Text: Friedrich Selter, Regionalbischof 
für den Sprengel Osnabrück

Wie die katholischen Bischöfe warnt die EKD, die AfD zu wählen
Die amtierende Ratsvorsitzende 
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD), Kirsten Fehrs, 
schließt sich der Warnung der ka-
tholischen Bischöfe an, die AfD 
zu wählen. In diesen Zeiten, in 
denen Rechtsextremisten die 
„Grundwerte unseres Zusam-
menlebens“ infrage stellten, sei 
eine klare und gemeinsame Hal-
tung der Kirchen wichtig, erklärte 
Fehrs.
Völkisch-nationale Gesinnungen 
sowie menschenverachtende 
Haltungen und Äußerungen sei-
en mit den Grundsätzen des 
christlichen Glaubens in keiner 
Weise vereinbar, betonte die 
Hamburger Bischöfin. „Wir zie-
hen daraus die gemeinsame Kon-
sequenz, vor der Wahl rechtsext-

remer Parteien einschließlich der 
AfD zu warnen, weil sie Minder-
heiten ausgrenzen und die De-
mokratie gefährden.“
Die katholische Deutsche Bi-
schofskonferenz hatte vergange-
ne Woche vor einer Wahl ultra-
rechter Parteien, einschließlich 
der AfD, gewarnt. Die AfD chan-
giere zwischen einem echten 
Rechtsextremismus und einem 
Rechtspopulismus, der weniger 
radikal und grundsätzlich daher 
komme.
Am 9. Juni finden die Europa-
wahl und Kommunalwahlen 

statt, im September wählen 
Brandenburg, Sachsen und Thü-
ringen einen neuen Landtag. Die 
AfD könnte Umfragen zufolge 
dann erstmals stärkste politische 
Partei in einem Bundesland wer-
den.
Fehrs verwies auf einen Be-
schluss der EKD-Synode von An-
fang Dezember. Dieser liege für 
sie „klar auf einer Linie“ mit der 
Erklärung der katholischen Bi-
schöfe, sagte sie. In dem Be-
schluss hatte die Synode dazu 
aufgerufen, „ausschließlich Par-
teien aus dem demokratischen 
Spektrum zu wählen, die sich für 
eine offene Gesellschaft der Viel-
falt und ein gerechtes, demokra-
tisches Gemeinwesen einset-
zen.“

Die EKD-Ratsvorsitzende rief 
auch dazu auf, mit Menschen in 
den Dialog zu treten, die mit 
Rechtsaußen Parteien sympathi-
sieren. „Wir müssen uns deutlich 
mehr dafür interessieren, was die 
Gründe dafür sind“, sagte Fehrs. 
Zugleich müsse auch in den Rei-
hen der Kirche gegen diskrimi-
nierende Ressentiments vorge-
gangen werden.
Angesichts der Vielzahl von Men-
schen, die in den vergangenen 
Wochen ein Zeichen gesetzt hät-
ten gegen Rechtsextremismus 
und Menschenverachtung, sei sie 
zuversichtlich, „dass unsere De-
mokratie dieser Herausforderung 
gewachsen sein wird.“

Text: epd Landesdienst 
Niedersachsen-Bremen 
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Nie wieder ist jetzt! 
Für Demokratie und ein friedliches Miteinander

Unter diesem Motto versam-
melten sich am 18. 02. fast 400 
Menschen auf dem Syker Rat-
hausplatz, um sich klar zur 
 Demokratie zu bekennen und 
gegen jede Form des Rechtsext-
remismus die Stimme zu erhe-
ben. So hielt auch Hartwig 
Seevers, der Vorsitzende 
unseres Gesamtkirchen-
vorstands, eine Ansprache, die 
Sie hier auszugsweise nachle-
sen können:
Im Bewusstsein seiner Verant-
wortung vor Gott und den Men-
schen, von dem Willen beseelt, 
als gleichberechtigtes Glied in ei-
nem vereinten Europa dem Frie-
den der Welt zu dienen, hat sich 
das Deutsche Volk kraft seiner 
verfassungsgebenden Gewalt 
dieses Grundgesetz gegeben.
Diese Worte haben die Frauen 
und Männer, die 1949 an dem 
Grundgesetz gearbeitet haben, 
als Präambel dem Grundgesetz 
vorangestellt. Dieses Grundge-
setz, seine Werte und seine Be-
deutung für unsere Freiheit zu 
bewahren und zu beschützen, 
ist unsere Aufgabe.
Ich bedanke mich bei all denje-
nigen, die uns und insbesondere 
mich dazu gebracht haben, aus 
meiner Bequem-Zone aufzuste-
hen und heute hier zu sein. Fast 
80 Jahre Frieden in Deutschland 
sind heute leider keine Selbst-
verständlichkeit mehr. Wir alle 
müssen dafür sorgen, dass Wer-
te wie Frieden und Freiheit, De-
mokratie und Sicherheit, aber 
auch Vielfalt, Meinungsfreiheit 
fest in unserer Gesellschaft ver-
ankert bleiben. 
Lassen Sie uns gemeinsam, be-
herzt und vehement für ein bun-
tes, gleichberechtigtes Deutsch-
land kämpfen.

Aber wir wollen es anders ma-
chen als die, die uns heute hier 
zusammenkommen lassen. Tre-
ten wir positiv der anderen Sei-
te gegenüber, indem wir uns 
für Gleichheit, für Gerechtig-
keit, für Menschlichkeit, für 
eine offene Gesellschaft einset-
zen und nicht nur gegen etwas 
sind. Für diese Werte müssen 
wir auch im Alltag Zeichen set-
zen. Es ist leicht, die Verantwor-
tung anderen aufzubürden, in-
dem man z.B. fordert, die Politik 
müsse handeln. Geben wir un-
sere Verantwortung mit dem 
Kreuz bei der Wahl ab? Sind wir 
dann frei von jeder Schuld und 
Mitverantwortung? Ich denke 
nein. Ich möchte euch ermuti-
gen, sich weiter für unsere le-
bendige Demokratie zu enga-
gieren. Sprechen Sie darüber, 
was hier passiert. Mit Freunden, 
mit der Familie, am Arbeitsplatz, 
im Verein. Gewinnt sie für die 
Sache und sensibilisiert sie für 
die Verantwortung, wählen zu 
gehen. Zusammenkünfte wie 
diese werden die Entwicklung 
nicht stoppen, wenn ein Groß-
teil unserer Bürger die Wahlen 
den anderen überlässt. Aber wir 
müssen uns auch einsetzen da-
für, dass Missstände, die Unzu-
friedenheit verursachen, besei-
tigt werden. Wenn man fleißig 
ist und 40 Stunden oder mehr 
arbeitet und es trotzdem kaum 
reicht, um über die Runden zu 
kommen, dann muss dies korri-
giert werden! 
Wir wollen einander respektie-
ren, unabhängig von Bildung 
oder Herkunft. Jeder Mensch ist 
ein Besonderer und sollte so, 
wie er ist, geachtet werden. 
Lasst uns offen aufeinander zu-
gehen und miteinander leben. 

Schon vor über 2.000 Jahren 
war es ein Thema, wie es gelin-
gen kann, dass Menschen trotz 
aller Verschiedenheit gut mitei-
nander leben können. Die Selig-
preisungen weisen uns den Weg 
zu einem glücklichen Leben in 
Eintracht.
Selig sind, die da geistlich arm 
sind; denn ihrer ist das Himmel-
reich. Selig sind, die da Leid tra-
gen; denn sie sollen getröstet 
werden. Selig sind die Sanftmü-
tigen; denn sie werden das Erd-

reich besitzen. Selig sind, die da 
hungert und dürstet nach der 
Gerechtigkeit; denn sie sollen 
satt werden. Selig sind die 
Barmherzigen; denn sie werden 
Barmherzigkeit erlangen. Selig 
sind, die reinen Herzens sind; 
denn sie werden Gott schauen. 
Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder 
heißen. Selig sind, die um der 
Gerechtigkeit willen verfolgt 
werden; denn ihrer ist das Him-
melreich.  

Zeichen setzen gegen Rechtsextremismus: unsere neuen Banner in Syke, Barrien, 
Heiligenfelde Fotos: Harald Behrens
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Gottesdienste

AprilDatum
01.04. 17:00 Syke  Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde 

mit Verabschiedung von Vikar Sascha 
Maskow – Pastor Kopp

05.04. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren - KiKi-Team

06.04. 15:00 Syke Konfirmationsgottesdienst 
   Pastor Kopp und Vikar Maskow 

06.04. 16:00 Barrien  Minigottesdienst für Familien - mit Kindern 
von ca. 1-6 Jahren, anschl. Klönen, Kaffee-
trinken, Spielen - Team Minigottesdienst

07.04. 10:00 Heiligenfelde AndersZeit der Gesamtkirchengemeinde 
T   mit Taufen und Tauferinnerung,  
   siehe Text rechts – Pastorin Hermsmeyer

12.04. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
KiKi-Team   

12.04. 18:00 Barrien  Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation  
A   (Gruppen 1+2) Pastorin Heinemeyer 

13.04. 10:00 Barrien  Gottesdienst zur Konfirmation (Gruppe 1) 
Pastorin Heinemeyer  

13.04. 10:30 Syke  ökumenischer Kindergottesdienst in den 
Jugendräumen an der Syker Christuskirche

13.04. 15:00 Syke  Gottesdienst zur Konfirmation 
Pastor Dr. Kopp und Vikar Maskow 

14.04. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst zur Konfirmation 
A   begleitet vom Posaunenchor Heiligenfelde 
   Pastorin Hermsmeyer und Teamer:innen 

14.04. 10:00 Barrien  Gottesdienst zur Konfirmation (Gruppe 2) 
Pastorin Heinemeyer  

14.04. 11:00 Syke Abendmahlgottesdienst 
A   Pastorin van der Meer  

19.04. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren - KiKi-Team

20.04. 10:00 Barrien  Kinderkirche im Hachehuus, Thema:  
„Alles fängt klein an“- für Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren - Team Kinderkirche 

20.04. 18:00 Barrien Gottesdienst mit Abendmahl zur 
A    Konfirmation (Gruppe 3) – Pastorin Heinemeyer

21.04. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst zur Konfirmation 
A   begleitet vom Posaunenchor Heiligenfelde 
   Pastorin Hermsmeyer und Teamer:innen 

21.04. 11:00 Syke Gottesdienst 
   Lektorinnen Fellermann und Nisse 

21.04. 15:00 Syke Gottesdienst in Gebärdensprache 
   Pastor Klein

21.04. 10:00 Barrien  Gottesdienst zur Konfirmation (Gruppe 3) 
begleitet vom Kirchenchor Barrien 
Pastorin Heinemeyer  

26.04. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
   KiKi-Team

28.04. 09:30 Barrien Gottesdienst – Prädikantin Haberkamp 

28.04. 11:00 Syke Gottesdienst – Pastorin van der Meer

AndersZeit: „Ich bin getauft!“ 
Tauferinnerung als Kraftspender 

Die AndersZeit wird am 7. April an dem Sonntag des Kirchenjahres 
gefeiert, der den schönen Namen „Wie die Neugeborenen“ trägt. 
Der Gottesdienst steht unter diesem Vorzeichen. Und thematisch 
dreht er sich um die Taufe.  Für Kinder wird oft eine Tauferinnerung 
gefeiert, doch wann erinnern wir Erwachsene uns bewusst an die 
Zusage, Gottes Kind zu sein? Von Martin Luther wird erzählt, dass 
ihm das Bewusstmachen, dass er getauft ist, in vielen Lebenssitua-
tionen Kraft gegeben hat. Doch was verbinden wir mit unserer Tau-
fe, hat sie in unserem Leben, in unserem Alltag Bedeutung für uns? 
In diesem Gottesdienst, in dem wir auch zwei Taufen erleben, ge-
hen wir diesen und anderen Fragen nach, feiern eine Tauferinne-
rung für Erwachsene und lassen uns durch Gottes Segen stärken. 

Pastorin Katja Hermsmeyer 

Taufermine in der  Gesamtkirchengemeinde
Syke-Barrien-Heiligenfelde

Syke:
19. Mai, 9. Juni, 18. August Tauffest, 13. Oktober, 10. November,  
15. Dezember
Anmeldung: Frau Thorns, 04242-4007
Barrien: 27. April, 19. Mai, 22. Juni, 18. August Tauffest, 
21. September, 27. Oktober
Anmeldung: Frau Strohmeyer, 04242-80385
Heiligenfelde:  
 7. April, 4. Mai, 9. Juni, 18. August Tauffest  
14. September, 26. Oktober, 8. Dezember
Anmeldung: Frau Kahl, 04240-242.    
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Gottesdienste

MaiDatumAndersZeit: Tiere sind ein Segen! 
Gottesdienst für Menschen mit ihren Tieren

5. Mai, 11 Uhr im Garten 
des Hachehuus Barrien 
Viele Menschen leben mit einem 
Haustier zusammen. Oft sind die 
Tiere wichtige Lebensbegleiter, 
um die wir uns täglich kümmern. 
Wir haben ihnen einen Namen 
gegeben, sie bereiten uns Freu-
de, sie können uns trösten, wenn 
wir traurig sind. Wir sorgen uns, 
wenn sie krank oder verletzt 
sind, gehen mit ihnen zum Tier-
arzt, wir verbringen Zeit mitein-
ander und wenn etwa der lang-
jährige Familienhund stirbt, 
trauern wir wie um ein Familien-
mitglied. Tiere sind Teil der guten 
Schöpfung Gottes. In diesem 
Gottesdienst für Menschen mit 

ihren Tieren wird es auch die 
Möglichkeit geben, die Tiere 
segnen zu lassen.  So sind Fami-
lien oder Einzelpersonen mit ih-
ren Tieren ganz herzlich zum 
Gottesdienst für  Menschen mit 
ihren Tieren eingeladen – ge-
nauso auch alle Tierfreundinnen 
und -freunde, die ohne Tier kom-
men möchten. Wir feiern den 
Gottesdienst im Garten des 
 Hachehuus, Glockenstr. 14a, am 
Sonntag, 5. Mai um 11 Uhr. Falls 
es regnen sollte, sind wir im Ha-
chehuus. Wer plant, größere Tie-
re, wie z.B. Pferde, mitzubringen, 
bitte ich um Anmeldung, um ggf. 
einen Platz vorzubereiten. 
 Text + Bild: Susanne Heinemeyer 

Der dritte Aperitivo 
am 17. Mai um 18.30 Uhr im 
Syker Gemeindehaus Das The-
ma steht noch nicht fest. Musi-
kalisch werden wir von Ditrich 
Wimmer begleitet.
Ein Team hat wieder einen 
Abend vorbereitet, der in locke-
rer Runde einen Gedankenim-
puls geben soll und sich um das 

alltägliche Leben mit Gott und 
dem Glauben auseinanderset-
zen will. Nach einem Aperitiv 
gibt es ein kleines Anspiel, neue 
Lieder und kurze Gedanken-
impulse, um sich dann darüber 
austauschen zu können. Unsere 
weiße Box wird wieder viele 
Überraschungen bereit halten.

05.05. 11:00 Barrien  AndersZeit der Gesamtkirchengemeinde 
„Tiere sind ein Segen“, siehe Text links 
Pastorin Heinemeyer  

09.05. 11:00 Syke  Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde 
Himmelfahrt in der Wolfsschlucht, siehe S. 18 
mit dem Posaunenchor Syke-Barrien 
Pastorin Hedel   

10.05.  Heiligenfelde keine Kinderkirche  

12.05. 09:30 Heiligenfelde  Gottesdienst am Lektorensonntag 
Lektorin Nisse   

12.05. 11:00 Syke  Gottesdienst am Lektor:innensonntag 
Lektorinnen Thorns und Nisse 

12.05. 18:00 Barrien  Gottesdienst mit Lichtern und Steinen 
Lektorin Thorns   

17.05. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
KiKi-Team

17.05. 18:30 Syke  aperitivo-Gottedienst 
aperitivo-Team  

18.05. 10:00 Barrien  Kinderkirche im Hachehuus 
Thema: „Feuer und Flamme“ 
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
Team Kinderkirche  

19.05. 09:30 Barrien  Pfingstgottesdienst mit Taufen 
Pastorin Hedel 

19.05. 09:30 Heiligenfelde  Gottesdienst am Pfingstsonntag  
mit anschl. Kirchkaffee 
Pastorin Hermsmeyer  

19.05. 11:00 Syke Gottesdienst mit Taufen 
T   Pastorin van der Meer  

20.05. 11:00 Barrien  Ökumenischer Gottesdienst der 
 Gesamtkirchengemeinde zum 
Pfingstmontag am Hohen Berg, siehe S. 18 
Pastorin Heinemeyer und Pfarrer Grunwaldt

24.05. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
KiKi-Team   

25.05. 16:00 Barrien  Minigottesdienst für Familien 
mit Kindern von ca. 1-6 Jahren 
anschl. Klönen, Kaffeetrinken, Spielen 
Team Minigottesdienst  

25.05. 18:00 Barrien  Gottesdienst mit Begrüßung der  
neuen Konfirmanden 
Pastorin Heinemeyer und 
Teamer:innen der Jugendgruppe 

26.05. 09:30 Barrien  Gottesdienst 
Prädikantin Haberkamp 

26.05. 11:00 Syke  Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konfirmand:innen – Pastor Kopp 

26.05. 18:00 Heiligenfelde  Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konfirmand:innen 
Pastorin Hermsmeyer und Teamer:innen 
der Jugendgruppe   

31.05. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
KiKi-Team
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„Bibel im Gespräch“
dienstags 19 Uhr,
im Gemeindehaus  
der Christuskirche

Herzlich willkommen 
zu unseren Gesprächs-

abenden!
April
  2.  Dienstag nach Ostern 

KEINE BIBELSTUNDE
  9.  1. Samuel 31, 01 – 13 

Das tragische Ende von  
 König Saul 
Pastorin van der Meer

16.  2. Samuel 1, 01 – 24 
David erhält Nachricht vom 
Tode Sauls 
Frau Renate Frank

23.  2. Samuel 2, 01 – 32 
Bruderkrieg zwischen  
Israel und Juda 
Herr Winfried Schwatlo 

30.   2. Samuel 3, 01 - 21  
Seitenwechsel 
Frau Renate Frank

Mai
  7.  2. Samuel 3, 22 – 39 

David verliert einen 
 Verbündeten 
Herr Michael Senner,  
GP LKG 

14.  2. Samuel 4, 01 – 12 
Selbstjustiz ausgeschlossen 
Frau Renate Frank

21.  Dienstag nach Pfingsten 
KEINE BIBELSTUNDE 

28.  2. Samuel 5, 01 – 25 
David wird König über Israel

Pastor Dr. Christian Kopp

Ansprechpartner: 
Friedhelm Sievers

Braunlager Str. 3, 28844 Weyhe
Tel. 04203 6260 

fksievers@t-online.de
Mobil 49 151 681 782 60

Weitere besondere Gottesdienste  
in unserer Gesamtkirchengemeinde
Ostermontag, 1. April 
um 17 Uhr, Verabschiedung 
von Vikar Sascha Maskow
Vikar Sascha Maskow verlässt 
unsere Gemeinde, die Zeit sei-
nes Vikariates ist um. 
Wir laden herzlich ein zu seiner 
Verabschiedung!

Himmelfahrt, 9. Mai 
um 11 Uhr, Gottesdienst in 
der Wolfsschlucht mit dem 
Posaunenchor Syke-Barrien
Nach gewohnter Tradition fei-
ern wir bei gutem Wetter den 
Gottesdienst zum Himmel-
fahrtstag in der Wolfsschlucht. 
Bei Regen wird der Gottesdienst 
in der Syker Christuskirche statt-
finden. 

Foto: Albertje van der Meer

Sonntag, 12. Mai
11 Uhr, Lektor:innensonntag 
Im ganzen Kirchenkreis wird 
am Sonntag, 12. Mai den Lek-
torinnen und Lektoren die Kan-
zel zur Verkündigung angebo-
ten. In Heiligenfelde wird das 
Lektorinnenteam Nisse und 
Thorns den Gottesdienst um 
9:30 Uhr halten. In Syke wird 
ebenfalls das Lektorinnenteam 
Nisse und Thorns den Gottes-
dienst in der Christuskirche ge-
stalten. In Barrien wird Lektorin 
Anja Thorns den Gottesdienst 
„Lichter und Steine“ ausrich-
ten.

Pfingstmontag, 20. Mai 
um 11 Uhr, Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst mit 
anschließendem gemein-
samem Mittagessen 
Am Pfingstmontag, 20.Mai la-
den wir um 11 Uhr zum Ökume-
nischen Pfingstgottesdienst auf 
den Hohen Berg ein. 
Bei hoffentlich klarem Blick und 
Sonnenschein wollen wir mitei-
nander den Geist Gottes feiern, 
der heute noch unter uns am 
Wirken ist. Pfarrer Grunwaldt, 
Pastorin Heinemeyer und der 
Posaunenchor Syke/Barrien ge-
stalten den Gottesdienst.

Wir bitten dar-
um, eine Sitzge-
legenheit mitzu-
bringen. 
Im Anschluss an 
den Gottes-
dienst wird Ge-
legenheit sein, 
bei einer Grill-
wurst miteinan-
der ins Gespräch 
zu kommen. 

Herzliche 
Einladung!

Text und Foto: 
Susanne  
Heinemeyer

Foto: Klaus Zimmermann
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Rund um den Lektoren sonntag in unserem  Kirchenkreis

Auch im Kirchenkreis Syke-Hoya 
werden Gottesdienste und An-
dachten regelmäßig von 
Lektor:innen oder Prädikant:innen  
gestaltet. Zur Zeit haben Perso-
nen eine Prädikantenausbildung, 
51 eine Lektorenausbildung. Es 
gibt einen Unterschied zwischen 
den beiden Ämtern: Lektor:innen 
dürfen Gottesdienste leiten und 
eine Lesepredigt verlesen. 
Prädikant:innen haben eine um-
fangreichere Ausbildung und das 
Recht der freien Wortverkündi-
gung. In unserem Kirchenkreis 
hat der jährliche Lektorensonntag 

eine lange Tradition. Dann soll in 
möglichst allen Kirchengemein-
den der Gottesdienst von einem 
Lektor oder Prädikanten gestaltet 
werden, in diesem Jahr am 12. 
Mai, dem Sonntag Exaudi. 
Der Predigttext steht bei Johan-
nes 16 in den Versen 5 bis 15. Im 
Mittelpunkt steht „das Werk des 
Heiligen Geistes“. Lektor:innen 
und Prädikannt:innen werden in 
der Vorbereitung ihres Gottes-
dienstes nicht allein gelassen. Bei 
einem freiwilligen Vorbereitungs-
treffen im Asendorfer Gemeinde-
haus, organisiert von den beiden 

Lektorenbeauftragten unseres 
Kirchenkreises Pastorin Melanie 
Simon (Asendorf) und Pastor Dr. 
Christian Kopp (Syke) zusammen 
mit den beiden Sprechern Thors-
ten Runge (Prädikant aus Bas-
sum) und Stephan Münch (Prädi-
kant aus Wechold) konnten sich 
die Teilnehmer:innen über den 
Predigttext austauschen, Lesepre-
digten, Gebete und passende Lie-
der sichten und sich auf diese 
Weise Anregungen holen. Das 
Viererteam legt den Termin für 
den jährlichen Lektorensonntag 
fest und lädt zum Vorbereitungs-
treffen ein. Im Herbst organisiert 
es auch einen Seminartag zu ei-
nem vertiefenden Thema an und 
lädt dazu ein Gastreferenten ein. 
Einmal im Jahr sind die 
Lektor:innen und Prädikant:innen 

zu Gast in der Kirchenkreiskonfe-
renz bestehend aus Pastor:innen, 
Diakon:innen, Kirchen musiker:-
innen und diskutieren Themen 
rund um Gottesdienst und Ver-
kündigung.

Text: Thorsten Runge

Zahlen aus dem  
Kirchenkreis
Laienprediger 
(Lektor*innen und 
Prädikant*innen):
Insgesamt im Kirchenkreis: 60
davon weiblicher Anteil: 41
davon männlicher Anteil: 19
älteste Person: 82 Jahre
jüngste Person: 21 Jahre
(kleine Statistik aus der 
Superintendentur unseres 
Kirchenkreises)

Shalom und Salaam -
Ein Friedensgottesdienst zum Weltgebetstag aus Palästina

Der Gemeindesaal der Christus-
kirche platzte am 1. März aus 
allen Nähten. Über hundert 
Frauen, Männer, Kinder aus der 
Gesamtkirchengemeinde Syke, 
Barrien, Heiligenfelde und aus 
der katholischen St. Paulus Ge-
meinde feierten einen sehr be-
wegenden Weltgebetstagsgot-
tesdienst, dessen Liturgie in 
diesem Jahr von Christinnen 
aus Palästina vorbereitet wur-
de. Wir erfuhren vom Schicksal 
dreier Palästinenserinnen: Eleo-
nor – ein Leben in Stärke, Lina 
– ein Leben für die Wahrheit, 
Sara – ein Leben für die Hoff-
nung. Wir haben ihre Stimmen 
gehört, sie in ihrem Leid wahr-
genommen und versucht, ihren 
Schmerz zu begreifen. Ihre Er-
fahrungen und die zu Beginn 
gezeigten Fotos aus Gaza und 
dem Westjordanland bezeugten 

ihre schwierigen Lebensbedin-
gungen. Wohlgemerkt: Alle 
Text- und Foto-Dokumente sind 
schon vor zwei Jahren entstan-
den, also lange vor dem grausa-
men Terrorangriff der Hamas 
auf Israelis am 7. Oktober 2023. 
Unser ökumenisches Vorberei-
tungsteam stand vor der 
schwierigen Aufgabe, wie mit 
dem Material und den vorge-
schlagenen Änderungen umge-
gangen werden sollte. Wir ha-
ben uns entschlossen, die 
Friedenssehnsucht aller Betrof-
fenen zu betonen, so wie es das 
Motto des WGT vorgab: „Der 
Frieden ist das Band, das euch 
zusammenhält“ (Eph. 4, 3). Die 
neu ausgewählten Fürbitten, 
ein Gebet für den Frieden im 
Heiligen Land, verdeutlichten, 
dass uns ein starker Zusammen-
halt mit Israel und mit den jüdi-

schen Gemeinden in unserem 
Land sehr wichtig sind und dass 
wir vor einer einseitigen Partei-
nahme bewahrt bleiben wollen. 
Unser Gebet mündete in der 
Hoffnung auf einen Frieden, der 
beiden Völkern gerecht wird. In 
Gesprächen bei Tee und Snacks 
tauschten sich die BesucherIn-
nen aus: über ihre Betroffen-
heit, auch Trauer, über Friedens-
wünsche, auch Wohlgefallen an 
den schönen Liedern, die Kreis-
kantor Ralf Wosch wunderbar 

begleitete und mit Kirchenchor-
sängern einstudiert hatte.

Text: Christiane Behrens
Foto: Harald Behrens

Symbolisch dargestellt ist das geteilte 
Heilige Land.

Das Weltgebetstags-Team: „Zusammenhalten … durch das Band des Friedens“
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Das große Krabbeln - 
Neues Angebot für Krabbelgruppen im Hachehuus

Wer sich mit anderen Eltern von 
Säuglingen und Kleinkindern 
austauschen möchte, ist herzlich 
willkommen.
Es entsteht eine neue Gruppe, die 
sich jeden Donnerstag von 10-
12Uhr im Hachehuus (Glocken-
straße 14a) in Barrien treffen 
wird. 
In einem bunten Spielzimmer 
können sich die Eltern bei einer 
Tasse Kaffee austauschen und die 
Kleinen munter die Krabbeldecke 

oder die Spielzeuge erkunden.
Aktuell ist die Gruppe geplant für 
Kinder im ersten Lebensjahr, bei 
Bedarf kann aber eine weitere 
Gruppe für ältere Kinder entste-
hen.
Wenn Sie sich anmelden möch-
ten oder Fragen zu diesem Ange-
bot haben melden Sie sich gerne. 
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Katrin Moser, 
Tel. 168720 oder 0162-2520120 
oder katrin.moser@evlka.de

Text:  Katrin Moser
Foto: Syker Gemeinde

Hinweis: Auch in Heiligenfelde 
gibt es eine Eltern-Kind-Grup-
pen. Diese trifft sich dienstags, 
9:30-11 Uhr, 
Ansprechpartnerin: 
Elke Wolters, Tel. 04240-1437

Kohltour
in der Kindertagesstätte Talita Kumi 

Auf dem Speiseplan steht Grün-
kohl. Was liegt da näher, als eine 
Kohltour wie in Norddeutschland 
üblich, mit den Kindern zu veran-
stalten?! Mit (fast allem) was 
dazugehört, ging es dann im Feb-
ruar los: Bollerwagen, Musik und 
Getränken (Apfelsaft) aus klei-
nen Bechern und natürlich klei-
nen Köstlichkeiten. 
Wer wird wohl Kohlkönig*in?  
In einem lustigen Wettbewerb 
auf einem nahe gelegenen Spiel-
platz wurde die König*innenkrone 
durch Gummistiefelweitwurf und 
Kartoffellauf ermittelt. Stolz 
konnten sich Mila und Oskar am 
Ende die Krone aufsetzen. An-
gelockt durch die Musik und  
den Trubel hatten wir auch 

Zuschauer*innen, die sich köst-
lich darüber amüsierten, dass es 
eine Kinderkohltour gab. 
Zurück in der Kindertagesstätte 
gab es dann Grünkohl, der von 
einigen Kindern zunächst mit 
Skepsis beäugt wurde. Die meis-
ten entschieden sich zu probie-
ren und gaben sich gegenseitig 
Tipps, wie dieser am besten zu 
essen sei. Ob nun nur Kartoffeln, 
ob mit Grünkohl und Mettwurst 
- satt geworden sind am Ende 
alle Kinder und sie meldeten 
schon an, dass es im nächsten 
Jahr wieder eine Kohltour Talita 
Kumi 2025 geben solle. 

Text: Isolde Huchtmann-Schmedes
Foto: Talita Kumi

Fasching 
in der Kindertagesstätte Lütje Speelhuus

Im Februar stand in der Kinder-
tagesstätte das alljährliche Fa-
schingsfest an. Als Vorbereitung 
wurde schon kräftig geschmückt 
und die Kinder haben Dekorati-
on gebastelt. An dem Tag gab es 
im Kindergarten und in der Krip-
pe jeweils ein buntes Buffet und 
spannende Aktionen. Beispiels-
weise wurde im Kindergarten 

Stopp-Tanz, Brezelschnappen 
und Dosenwerfen gespielt. An 
dem Tag durften alle Kinder ver-
kleidet in die Einrichtung kom-
men und es war von Feuerwehr-
mann, Polizei bis hin zur 
Prinzessin und Schmetterling 
alles dabei.

Text und Foto: Lütje Speelhuus

Termine:
Ökumenischer Kinder-
gottesdienst, Jugendräume 
Gemeindehaus Syke
13. April, 10:30 Uhr  
bis 11:30 Uhr

Mini-Gottesdienst, 
 Hachehuus Barrien
6. April, 25. Mai, 16 Uhr, für 
Kinder von 1-6 Jahre

Kinderkirche Barrien, 
Hachehuus Barrien
20. April, 18. Mai,  
10:00 bis 12:00 Uhr,  
für Kinder von 6-12 Jahre

Kinder-
kirche 
Heiligen-
felde, 
Gemeinde-
haus Heiligenfelde
freitags, 15:30 bis 17:30 Uhr, 
für Kinder ab 4 Jahre

Kinderchor,  
Gemeindehaus Syke
ab 4 Jahre:  
mittwochs 16:00 – 16:30 Uhr
Schüler*innen:  
mittwochs  
16:30 – 17:15 Uhr



21

Ausflug ins Miniaturwunderland 
Schlaufüchse unterwegs

Am 29. Januar war es endlich so-
weit. Die Schlaufüchse (Vorschul-
kinder) der Kita Sonnenstrahl 
machten sich mit ihren Erziehe-
rinnen auf den Weg nach Ham-
burg ins Miniaturwunderland. 
Seit Oktober beschäftigten sich 
die Kinder inhaltlich mit dem 
Ausflug. Zunächst beschäftigten 
wir uns mit der Entstehung des 
Miniaturwunderlandes und 
schauten dazu einen kleinen 
Film. In weiteren Treffen schauten 
wir uns auf der Landkarte an, wo 
Hamburg liegt und wie wir über-
haupt dorthin kommen könnten. 
Wir überlegten, dass wir zunächst 
mit dem Zug nach Bremen und 
anschließend mit dem Metronom 
weiter nach Hamburg fahren 
können. Vom Hauptbahnhof aus 
würden wir dann mit dem Stadt-
bus in die Speicherstadt fahren. 
In einer letzten Überlegung ging 
es darum, was man denn für so 

einen großen Ausflug alles benö-
tigt. Ideen für die Brotdosen wur-
den gesammelt und von den Kin-
dern aufgemalt und für die Eltern 
als Elternbrief gestaltet. Puh… 
so viel Vorbereitung und dann 
teilte die Bahn mit, dass die GDL 
einen Streik angekündigt hat. Wir 
blieben optimistisch und überleg-
ten, dass wir mit den privaten 
Anbietern fahren würden. Am 
besagten Tag wurde der Streik 
dann vorzeitig beendet, sodass 
wir doch wie geplant fahren 
konnten. 
Im Miniaturwunderland wurden 
wir schon freundlich erwartet 
und konnten nach kurzem Ein-
checken direkt starten. Wir haben 
so viele beindruckende Länder 
mit ihren unterschiedlichsten At-
traktionen bestaunen dürfen. Wir 
konnten ganz nah an die einzel-
nen Länder heran, in manche so-
gar eintauchen (Arktis) und in 

wieder andere hindurchgehen 
(Schweiz). Besonders beein-
druckt hat uns der Karneval in 
Rio de Janeiro, der Flughafen in 
Knuffingen und der riesige Vesuv 
Vulkan in Italien, der sogar Lava 
speien konnte. Alle 20 Minuten 
wird es für einige Minuten dunkel 
im Miniaturwunderland. So 
konnten wir beobachten, wie die 
Städte, Gebäude und Landstriche 
in der Nacht aussehen. Nach 4 
Stunden traten wir wieder die 
Heimreise an. Diese hielt noch 
eine weitere Überraschung be-
reit. Denn durch die Proteste der 

Landwirte war die ganze Stadt 
mit Traktoren verstopft. Also 
mussten wir die 2,6 km zum 
Hauptbahnhof zu Fuß zurückle-
gen. Wir waren völlig fasziniert 
von den vielen Traktoren, so dass 
uns der Weg gar nicht so weit 
vorgekommen ist. Völlig er-
schöpft aber rundum zufrieden 
kamen wir mit nur einer Stunde 
Verspätung am Syker Bahnhof 
an. Die Kinder hatten am Folge-
tag frei und alle waren sich einig, 
dass wir so einen tollen Ausflug 
noch einmal machen müssen. 

Text und Foto: Team Sonnenstrahl

Tauffest
Save the date

In diesem Jahr wird es wie-
der ein Tauffest im Garten 
des Hachehuus geben. 

Am Sonntag, dem 18. Au-
gust um 10 Uhr, wer- 
den die Pastor:innen der 
 Gesamtkirchengemeinde 
Täuflinge mit Wasser aus 
der Hache taufen. 

Die Anmeldungen dazu 
nehmen die Gemeindes-
ekretärinnen ab sofort ent-
gegen. 

Die Anmeldeformulare fin-
den sie auf den Home-
pages.

Der große Augenblick des Bartimäus
 Kinderbibelwoche im Kindergarten Lütje Speelhuus

In der Kinderbibelwoche haben 
wir jeden Morgen Besuch von der 
Pastorin Frau Hedel bekommen. 
Frau Hedel hat mit dem Kinder-
gartenteam den Kindern die Ge-
schichte von Bartimäus erzählt.
Es gab eine Theater-Ecke, in der 
jeden Tag die Geschichte wei-
tererzählt wurde und im Hinter-
grund die Stadt Jericho (Pal-
menstadt) zu erkennen war. 
Außerdem war das Kirchen-
scharf Tamar, die Schnecke Frie-
da und der Kita-Esel Jakob zu 
Besuch und tauchten in das da-
malige Leben der Stadt Jericho 
ein. Dort herrscht den ganzen 
Tag buntes Treiben. Mit zum 
Startbild gehört auch der blinde 
Bartimäus, der jeden Tag am 

Stadttor sitzt. Doch eines Tages 
kommt Jesus in die Stadt. Und 
dies wird das Leben von Barti-
mäus grundlegend ändern.
Passend zu der Geschichte wur-
de jeden Tag ein Angebot ge-
staltet. Beispielsweise wurde 
die Stadt Jericho im Schuhkar-
ton zum Nachspielen gebastelt, 
es wurde eine Stadt aus Saft-
karton-Häusern gebastelt, Inst-

rumente wurden geschaffen 
und ein Blinden-Parcour konnte 
erleb werden. Außerdem wur-
den passende Spiele gespielt 
oder mit den Instrumenten Mu-
sik gemacht.
Zum Abschluss der Woche wur-
den die Eltern zu einer Ab-
schlussandacht in den Kinder-
garten eingeladen.

Text und Foto: Lütje Speelhuus
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Pilgern – ein Tag für mich auf 
dem Jakobsweg 
Gehen, soweit die 
Füße tragen, den All-
tag hinter mir lassen, 
den Blick in die Ferne 
richten, das Grün der 
Wiesen, Felder und 
Wälder in mich aufnehmen, 
dem Gesang der Vögel lau-
schen, schweigen, meine Beine 
spüren, ins Gespräch kommen.

Am Sonntag, 26. Mai, 
wollen wir von Barrien auf 
dem Jakobsweg bis nach 
Harpstedt laufen - 19 km. 
Start ist um 10.30 Uhr 
an der Bartholomäus-

Kirche mit einem Pilgersegen. 
Unterwegs laden Impulse dazu 
ein, den eigenen Gedanken 
nachzuhängen oder ins Ge-
spräch zu kommen. Proviant hat 
jede und jeder selbst mit – und 
irgendwann werden wir nach-
mittags an der Christuskirche 
Harpstedt ankommen – mit ei-
nem Rucksack voller Eindrücken 
und sicherlich glücklich, es ge-
schafft zu haben.
Vorbereitungstreffen: 
Mittwoch, 15. Mai, 
19.30 Uhr, Hachehuus 
Ich freue mich auf die Begeg-
nung mit Ihnen und Euch!  

Susanne Heinemeyer

Ausflug zum Rittergut 
Remeringhausen
Der Garten fliegt mit den Köchen aus –  
gerne auch mit dir…?

Am 26. April fahren der 
„Gartentrupp“Barrien, die Hei-
ligenfelder Gruppe „Hacken 
und Schnacken“ gemeinsam 
mit den Montagsköchen aus 
Barrien zu den Pflanztagen 
nach Stadthagen, zum Rittergut 
Remeringhausen. 

Zu dieser Fahrt sind  alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. 

Der Eintritt beträgt 9 Euro pro 
Person.  Wir werden uns ca. 4 
bis 4 ½ Stunden aufhalten. 

Abfahrt 
ab Barrien 10:30 h
ab Syke 10:45 h 
ab Heiligenfelde 11:00 h     
Rückfahrt 
ab Remeringhausen 
gegen 17:00h          
Ankunft 
dann so 1,5 Std später,  
je nach Ort 
Informationen und Anmeldung                                                                                       
bei Annegret  Winte, 
04240/1053                                                                                        
oder Christine Breckner 
04242/784265

Kirche fährt Fahrrad  
Einladung an Groß und Klein, dabei zu sein

Im letzten Jahr hat unsere Kir-
chengemeinde schon recht er-
folgreich am Volksradfahren 
teilgenommen – 3. Platz! Dieses 
Jahr findet diese schöne Rad-
tour wieder statt und, wie 
 immer am 2. Sonntag im Juni,  
9. Juni. Jeder, der Lust hat kann 
herzlich gerne dabei sein. Ra-
deln, schnacken, Päuschen ma-
chen - alles erlaubt, wenn man 
um 12h am Ziel ist.   

Natürlich haben 
wir dieses Jahr 
den Ehrgeiz, unseren Titel als 
drittstärkste Gruppe zu verteidi-
gen – Luft nach oben gibt´s ja 
immer….   
Wer uns verstärken möchte 
melde sich gerne bei: christine.
breckner@online.de
Teilnahmebedingungen s. unter: 
https://tsv-barrien.de/termin/ 
2024/06/09/volksradfahren/

5 Spaziergänge im Jahr
Kleines Ehrenamt mit großem Effekt

In unserer Gesamtkirchenge-
meinde kommt es immer wieder 
vor, dass Straßen und Gebiete 
nicht mit dem Gemeindemaga-
zin versorgt werden können. 
Sie und Ihr können/könnt uns 
helfen, dass jeder den Drei-
klang lesen kann. Besonders 
unsere älteren Gemeindemit-
glieder freuen sich, dass sie das 
Magazin bekommen. 
Es hilft schon, wenn man sich 
für seine eigene Straße ent-
scheidet. Sollte jemand in den 
Urlaub fahren lässt sich eine 
Vertretung finden. 
Folgende Straßen können 
aktuell nicht bedient werden
In Syke:
Schilfweg, Steimker Str., An der 
Weide, Fasanenweg, Kiebitz-

weg, Hachetal,  Geschw.Scholl 
Str.,Bgm.Ohse Str., Dora Löwen-
stein Ring
In Ristedt:
Ristedter Kirchweg, Zuschlag, 
Leester Str., Meyersweg, Die 
Riede, In der Fortheide, Heu-
damm, Im Damsohr, Vor der 
Warwer Riede.
In Barrien:
Schmiedegasse, Im Sande, Am 
Dreieck, Krusenberg
Du hast Lust irgendwo spazie-
ren zu gehen und den Gemein-
debrief zu verteilen? 
Auslieferungstermine: 
30.05., 29.08, 21.11.

Info:  Christa Carstens   
carstens.christa@ 
googlemail.com
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Dietrich Bonhoeffer – Von guten Mächten wunderbar geborgen
Ein geistlicher Liederabend

Dietrich Bonhoeffers Wirken 
und seine Werke strahlen immer 
noch in die Gegenwart und sind 
aktueller denn je.
In diesem Programm erzählt 
Stefanie Golisch über Bonhoef-
fers Leben, zitiert seine Worte 
und bringt die Musik zu Gehör, 
die er   liebte und aus der er sei-
ne Kraft zog. Es erklingen Arien 
und Choräle von Bach, Lieder 
von Wolff und Schubert u.a. 
Eine besondere Intensität wird 
dadurch geschaffen, dass die 
Mezzosopranistin sich selber 
am Klavier begleitet.

Geprägt und gestärkt vom 
Musizieren hat Bonhoeffer, 
tief im Glauben verwurzelt, für 
Frieden und Gerechtigkeit ge-
kämpft und sich aktiv am 
 Widerstand und an den Vorbe-
reitungen zum Hitlerattentat 
1944 beteiligt. 
Die Qualen seiner Haft von 
1943 bis zu seiner Hinrichtung 
im April 1945 ertrug Dietrich 
Bonhoeffer nur aus seinem 
Glauben heraus, aus seiner Lie-
be zur Musik und durch die 
Unterstützung seiner Familie 
und Freunde.

Dieses Programm will dazu bei-
tragen, an den vielleicht größ-
ten Theologen des 20. Jahrhun-
derts zu erinnern und den 
Menschen mit seinen Worten 
und der Musik Kraft zu schen-
ken. 
Gesang, Text und Klavier: 
Stefanie Golisch
Autor und Regie: Uwe Hoppe

Bartholomäuskirche Barrien, 
13. April, 19 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, Wir bitten für 
die Musikerin um eine an-
gemessene Spende.

Gartenlust in Frühling
Ein literarisch-musikalisches Gartenprogramm

Gartenlust und Gartenfrust ...                                                
oft liegen sie dicht beieinander. 
Und da liegt es nahe zu glau-
ben, dass letzterer besonders im 
Frühjahr einsetzen müsste, 
wenn oft wirklich schwere Ar-
beiten anfallen: Der General-
putz, das Tilgen jedes an den 
Winter erinnernden vertrockne-
ten Laubblattes; Kompost sie-
ben, umgraben, düngen, säen, 
pflanzen ... Nicht zu reden von 
den dringend nötigen Renovie-
rungsarbeiten an Haus und Ne-
bengelaß: Kurz, alles muss auf 

einmal geschehen. Wie man das 
alles bewältigt und dabei gute 
Laune und die Übersicht behält, 
davon erzählen – auf unter-
schiedliche Weise und sehr diffe-
renziert beobachtend – die hier 
versammelten »Garten-
spezialisten«, deren Qualifikati-
on vom beruflichen Profi bis zum 
passionierten Liebhaber geht. 
Die Grenzen sind fließend und in 
den besten Fällen eine Einheit. 
Begeben Sie sich also mit uns 
und allen diesen namhaften 
Menschen in Garten-Lustgefüh-
le vom zeitigen Frühjahr bis zum 
beginnenden Hochsommer. 
Musik von der Klassik bis zur 
Gegenwart verbindet, unter-
streicht und kommentiert die 
Texte. Ausgewählt von Antja 
und Martin Schneider,  Gelesen 
von Antje Schneider und Simon 
Weinert, musikalisch kommen-
tiert Angela Maria Stoll am 
 Klavier.
Genießen Sie den Nachmittag 
bei einer Tasse Kaffee.

Am 21. April um 15 Uhr im 
Hachehuus Barrien.
Wir bitten um eine ange-
messene Spende.

Auf dem Programm stehen:

Prosatexte und 
Gedichte von
Bettina Brentano
Karel Cˇapek
Hellmut von Cube
Karl Foerster
Theodor Fontane
J. Wolfgang von Goethe
Hermann Hesse
Arthur Miller
Johannes Roth
Vita Sackville-West
Eva Strittmatter
Erwin Strittmatter
Joseph Weinheber
Peter Würth
und anderen

Angela Maria Stoll

Ungewöhnlich  und 
neuartig

„Ambient Pop“
mit Mel Easter 
am 6. April, 20 Uhr  
in der Christuskirche Syke.
Info, siehe Seite 28
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Wir sind für Sie da: 
Regelmäßige Gruppen und Ansprechpartner

wenn nicht anders angegeben 
im Hachehuus, 
Glockenstr. 14a  

Besuchsdienst  
jeder 3. Fr. im Monat,  
Info: Charlotte Volkmann,  
Tel. 80027

Evas Töchter  
(Frauentreff)  
am 3. Do. im Monat, 19:30 Uhr,  
Info: Tanja Riekenberg,  
Tel. 0175-5925347  
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Frauenkreis  
5. April; 3. Mai 
1. März, 15-17 Uhr 
Info: Pastorin Susanne  
Heinemeyer,  Tel. 7105 

Gartentruppe 
1. Mittwoch im Monat, 14 Uhr  
Info: Christa Flohr,  
Tel. 0160-7658289

Geburtstagsbesuchskreis  
nach Absprache,  
Info: Pastorin Susanne  
Heinemeyer,  
Tel. 7105

Gesprächskreis  
am 2. Freitag   im Monat, 20 Uhr, 
Info: Ilona Haberkamp,  
Tel. 84138

Hospizgruppe Syke-Barrien  
Trauercafé in Syke  
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr  
Gemeindehaus an der 
 Christuskirche Syke, Kirchstr. 3  
Info: Heide Wolter, Tel. 80123 

Kinderkirche 6–12 J.,   
in der Regel am  
2. Sa. im Monat, im Hachehuus 
Info: Pastorin  
Susanne  Heinemeyer,  
Tel. 7105

Kirchenchor  
mittwochs, 19:45 Uhr 
Info: Kerstin Bach, Tel. 577285 
Christine Breckner, Tel. 784265

Kultur- und Musik-
veranstaltungen, 
Info: Christa Carstens,  
Tel. 80174 (AB)

Minigottesdienst 1–6 J.,   
samstags nach Ankündigung  
16 Uhr, Info: Pastorin  
Katja Hedel,  
Tel. 1690840

Männerkreis Barrien  
am letzten Do. im Monat, 19 Uhr,  
Info: Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876

Montagsköche 
Kochpause bis zum Herbst 
Info: Christine Breckner,  
Tel. 784265 

Posaunenchor Syke-Barrien 
 montags Jungbläser 19 - 20 Uhr, 
Hauptchor 20:00 -21:30 Uhr,  
Gemeindehaus Syke,  
Info: Hartmut Müller, 
mueller1504@gmx.de

Bankverbindung 
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE62 2915 1700 1012 
0273 53
BIC: BRLADE21SYK
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Frauenkreis: Wir laden ein! 

Jeden 1. Freitag im Monat sind 
Frauen von 15-17 Uhr zum 
Frauenkreis ins Hachehuus ein-
geladen. Wir beginnen mit ei-
ner kleinen Andacht, singen 
Lieder, trinken Kaffee und essen 
Kuchen, klönen miteinander 
und haben an jedem Nachmit-
tag ein Thema und manchmal 
Referent:innen zu Gast. 

Die nächsten Themen: 
5. April – Elke Ellinghaus, 
stellv. Leitung des Diakonie-
Pflegedienstes Syke, informiert 
über Wissenswertes rund um 
das Thema Pflege.
3. Mai – 250 Jahre Caspar 
 David Friedrich - Susanne Hei-
nemeyer 

Text und Foto: Susanne Heinemeyer

Wer will fleißige Handwerker 
sehen, der …
muss jetzt auf den Barrier 
Friedhof gehen

Es ist nicht zu übersehen – neue 
Grabanlagen sind im Bau und 
wahrscheinlich schon recht bald 
fertig gestellt und bepflanzt.
Da sind die drei neuen Baumgrä-
ber für Urnen unter den jungen 
Linden. Bestattungen unter Bäu-
men wurden so häufig angefragt, 
dass wir uns entschlossen haben, 
diese Grabform künftig auch auf 
dem Barrier Friedhof anzubieten. 
Sie befinden sich im unteren Teil 
des Friedhofs auf der rechten  Seite.
Die zwei in Stein gefassten Hoch-
beete in Kapellennähe entspre-
chen dem Urnenbeet „Unter der 
Eiche“ im oberen Teil des Fried-
hofes. Hier ist der Vorteil, dass 
kein langer Anstieg mehr vom 
Parkplatz nötig ist.

Fleißig sind zurzeit auch unsere 
Friedhofsmitarbeiter. Sie füllen 
die vielen Senkschäden auf den 
Rasenflächen wieder auf, die 
durch die heftigen Niederschläge 
im Winter entstanden sind.
Doch jetzt liegt der Winter end-
lich hinter uns und wir starten 
hoffnungsvoll und mit neuem 
Schwung in den Frühling.

Friedhofsteam Barrien

Text und Bild: Gisela Schwarz

Frauenkreis mit Renate Frank (rechts im Bild)

Gartentrupp startet wieder
Am 6. März traf sich der Garten-
trupp das erste Mal nach dem 
Winter wieder und hatte viel 
Spaß (und auch Arbeit). Wir tref-
fen uns jeden ersten Mittwoch 
im Monat um 14 Uhr am Hache-
huus. Nach getaner Arbeit sit-
zen wir zur Regeneration bei 
Kaffee und Kuchen zusammen 
– manchmal geht auch Tee…. 
Wir freuen uns auf neue Mithel-
fer.  Foto: Horst Meyer

Wir feiern Silberne 
Konfirmation! Bist Du dabei?

Bist Du 1998 oder 1999 konfir-
miert, dann feiere mit uns Dein 
Vierteljahrhundert im Club der 
Konfirmierten am Samstag, 1. 
Juni, 17 Uhr in der Barrier Kir-
che und anschließend beim Gril-
len im Garten des Hachehuus. 
Thema des Abends: „Auf das Le-
ben!“ Denn wir haben nicht nur 
die Silberne Konfirmation zu fei-

ern, sondern auch all die Aben-
teuer, die Du in den letzten 25 
Jahren erfolgreich gemeistert 
hast.
Anmeldung bis zum 16. Mai im 
Kirchenbüro Barrien oder unter: 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Wir freuen uns auf Dich!

Susanne Heinemeyer und 
Bernd Breckner

Offene Kirche
Gastfrei zu sein vergesst 
nicht; denn dadurch ha-
ben einige ohne ihr Wissen 
Engel beherbergt (Hebräer 13,2).
Bei uns sind Gäste willkommen!
Ob Leute, die auf dem Pilgerweg 
unterwegs sind oder Interessier-
te, die einfach mal (wieder) die 
Barrier Kirche von innen an-
schauen möchten, ob Menschen, 
die die Stille suchen oder Radfah-
rer, die an unserer Kirche Halt 
machen …
Vom 1. April bis zum 30. Septem-
ber ist die Bartholomäus Kirche 
wieder zur persönlichen Andacht 
oder zum Besuch geöffnet, und 
zwar Mo.-Sa. 9-18 Uhr.
Sonntags ist die Kirche außerhalb 
des Gottesdienstes nach Mög-
lichkeit von 14-17 Uhr geöffnet. 
In dieser Zeit trifft man eine eh-

renamtliche Person aus der 
Gemeinde in der Kirche an, 

die gern Auskunft gibt über die 
Kirche, die ggf. ein Glas Wasser 
anbietet oder einfach ansprech-
bar ist für ein kleines Gespräch.
Übrigens:
Wer selbst Lust hat, sich einfach 
mal einen Sonntagnachmittag in 
der Kirche aufzuhalten – viel-
leicht mit einem guten Buch – 
und für Pilger:innen oder 
Besucher:innen ansprechbar zu 
sein, melde sich gern bei Pastorin 
Susanne Heinemeyer. 
Bei Bedarf zeige ich die Kirche, 
wir haben eine informative Kir-
chenchronik, über die man sich 
ein bisschen geschichtlich infor-
mieren kann und wir klären die 
Schlüsselfrage.

Text: Susanne Heinemeyer
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Der gute Geist im Hintergrund
Dienstjubiläum Tatjana Maibach

Wir haben das große Glück, 
dass Tatjana für uns tätig ist – 
und das seit 20 Jahren! Als 
„Reinigungsfee“ hält sie das 
Gemeindehaus Heiligenfelde 
und den Friedhof in Heiligenfel-

de sauber, über viele Jahre auch 
die Kirche.
Die Reinigung der Gebäude ist 
eine Tätigkeit, die meist im Ver-
borgenen geschieht, auf die wir 
aber nötig angewiesen sind, um 
einladende Räume vorzufinden! 
Und dafür sorgt Tatjana zuver-
lässig und mit viel Einsatz. Wir 
sagen DANKE für die geleistete 
Arbeit und freuen uns, Tatjana 
als Mitarbeiterin zu haben! Ei-
nen schönen Blumenstrauß und 
ein persönliches Geschenk wur-
den ihr von Elke Wolters als Mit-
glied des Personalausschusses 
überreicht. Katja Hermsmeyer 

Mini-Job gesucht?
Reinigung der Kirche

Wir haben aktuell eine Stelle 
zu besetzen: die Reinigung 
der Heiligenfelder Kirche. 
Es sind 2,5 Wochenstun-
den, die ab sofort zu verge-
ben sind. Da aber auch an 
anderer Stelle gesucht wird, 
könnte bei Interesse die Stelle 
aufgestockt werden. 

Wer weitere Infor-
mationen möchte, 
wende sich bitte an 
Elke Wolters oder  
an das Gemeinde-
büro Heiligenfelde.

Bild: factum.adp, 
in: Pfarrbriefservice.de

Neue Kerzen für den 
Lichterbaum
Müllvermeidung durch ein Mehrweg-System 

Sie kommen in vielen Momen-
ten zum Einsatz: Die Kerzen auf 
unserem Lichterbaum. Ob beim 
Entzünden der Lichter, wenn an 
die Verstorbenen gedacht wird, 
oder auch als Zeichen einer per-

sönlichen Gebetsbitte. Und ge-
nauso brennen die Kerzen, wenn 
die Kirche stimmungsvoll be-
leuchtet wird.
Doch Teelichte verursachen auch 
viel Müll.
Um in Zukunft umweltschonen-
der zu handeln, schließen auch 
wir uns einem Mehrweg-Kelch-
lichte-System an, bei dem selbst 
die Hüllen der Kerzen aus 100 % 
recyceltem Material bestehen. 
Ausgebrannte Kerzenlichte wer-
den gesammelt und umwelt-
schonend von der Firma Jaspers 
gereinigt und neu mit Wachs 
befüllt.
Auch in den Kirchen in Syke und 
Barrien leuchten diese Kerzen, 
so dass wir auch an dieser Stelle 
in der Gesamtkirchengemeinde 
zusammenarbeiten.

Regelmäßige Gruppen im Gemeindehaus Heiligenfelde und Ansprechpartner 
Austräger „Dreiklang“
fünfmal im Jahr
Info: Andrea Lehmann,  
Tel. 04240-1348

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder zwischen 0-1 ½ Jahren
dienstags, 9:30-10:30 Uhr
Weitere Gruppen sind möglich.
Info: Elke Wolters,  
Tel. 04240-1437

Frauenkreis
mittwochs, einmal im Monat
15-17 Uhr
Nächstes Treffen: 17. April und 15. Mai
Info: Katja Hermsmeyer,  
Tel. 04240-242

„Hacken und Schnacken“
Gartentruppe rund um Kirche und Ge-
meindehaus – 1. Di im Monat, 14 Uhr
Info: Annegret Winte, Tel. 04240-1053

Jugendgruppe der Gesamt-
kirchengemeinde
donnerstags, 19-22 Uhr
Info: Gianna Leja, Tel. 0160-1550887

Kinderkirche
für Kinder ab 4 Jahren
freitags, 15:30-17 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
Info: Katja Hermsmeyer,  
Tel. 04240-242

Posaunenchor Heiligenfelde
dienstags, 14-tägig, 19:30-21 Uhr
Info: Martin Klinker, Tel. 04248-448 
Erasmus Minchevici, Tel. 04241-2810

Bankverbindung Ortskirche 
Heiligenfelde
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69
BIC: BRLADE21SYK

Wer hat an der Uhr gedreht…?
Die Kirchturmuhr geht endlich wieder richtig 

Sicherlich hat in den letzten Mo-
naten die eine oder der andere 
verwundert auf die Kirchturmuhr 
geschaut. Auf jeder Turmseite war 
eine andere Uhrzeit zu lesen. So, 
dass man entweder zu früh oder 
zu spät war - je nachdem, wie es 
einem besser passte. 

Mit dieser mehrdeutigen Zeit-
angabe war zusätzlich ein fal-
sches Geläut verbunden. Nicht 
nur das volle Geläut um 8 Uhr, 
12 Uhr und 18 Uhr war aus dem 
Takt, auch die kurzen Schläge 
zur halben und vollen Stunde.
Mehrere Reparaturversuche blie-
ben erfolglos, bis nun endlich 
der „Übeltäter“, ein Fehler in 
der Elektronik der Funkuhrsteu-
erung, gefunden wurde und be-
hoben werden konnte. Nun läu-
tet es in Heiligenfelde wieder 
richtig und auf allen Seiten 
steht dieselbe und richtige (!) 
Uhrzeit.

Die neuen Kerzen kommen ohne 
Aluminium aus und sind gut für 
die Umwelt.



27

Heiligenfelde

Name gesucht!
Wie soll der Friedhof Heiligenfelde heißen?

Mit der Gründung der Gesamtkir-
chengemeinde tauchen immer 
wieder mal Fragen auf, die man 
sich vorher so nie gestellt hat. 
Ein Beispiel dafür ist die Bezeich-
nung für unsere Friedhöfe. Drei 
Stück sind es an der Zahl, die in 
kirchlicher Trägerschaft sind: in 

Barrien, Syke und in Heiligenfelde. 
Für Syke hat sich „Waldfriedhof“ 
im Sprachgebrauch durchgesetzt, 
auch wenn dieser Name nie offizi-
ell beschlossen wurde – was nun 
nachgeholt wird. Im Vergleich 
dazu klingt „Friedhof Barrien“ 
und „Friedhof Heiligenfelde“ doch 
reichlich nichtssagend. 
Daher an dieser Stelle der Aufruf 
für Barrien und für Heiligenfelde: 
Gebt eurem Friedhof einen pas-
senden Namen!
Bei einem ersten Brainstorming 
wurde für Barrien „Bergfriedhof“ 
genannt, weil der Friedhof eine 
Hanglage hat. Aber was ist eurer 

Meinung nach kennzeichnend für 
den Heiligenfelder Friedhof? Was 
verbindet ihr mit diesem Ort? 
Ist es die Lage zwischen den Wie-
sen und dem Ackerland? Das viele 
Grün und die Bäume ringsherum? 
Oder der Blick in die Geest? 

Wir sind gespannt, welche Namen 
euch in den Sinn kommen! Andrea 
Lehmann freut sich über (telefoni-
sche) Rückmeldung oder schreibt 
an Gisela Schwarz, die Vorsitzende 
des Friedhofausschuss (E-Mail: lei-
ningerschwarz@web.de).

Tag des Friedhofs
Save the date

Am Sonntag, 22. Septem-
ber, steht ab 11 Uhr der Heili-
genfelder Friedhof beim „Tag 
des Friedhofs“ im Blickpunkt. 
Nach einem Gottesdienst gibt 
es Suppe und am Nachmittag 
Kaffee und Kuchen – alles bei 
musikalischer Untermalung. Es 

dazu gibt Info-Stände rund 
ums Thema Sterben und Tod, 
Führung und vieles mehr. Bitte 
den Termin schon einmal im 
Kalender eintragen! 

Der Frauenkreis im April und Mai
Geselliges Beisammensein und Ausflüge geplant

Am 17. April und am 15. Mai 
lädt Pastorin Hermsmeyer interes-
sierte Frauen um 15 Uhr für zwei 
Stunden ins Gemeindehaus Heili-
genfelde. 
Nach einem Tagesimpuls ist Zeit 
für Gespräche, bevor dann ein The-
ma näher beleuchtet wird. 
Im April und Mai findet der Frauen-
kreis im Gemeindehaus statt, für 
die kommenden Monate sind Aus-
flüge angedacht. 
Der ‚Essgarten Deemter‘ steht auf 
dem Programm und auch ein ge-
meinsames Spargelessen am 12. 
Juni auf dem Spargelhof Mysega-
des ist in Planung.  

Bild: Peter Weidemann,  
in: Pfarrbriefservice.de

Ab ins Beet!
Hacken & Schnacken im Frühsommer

Die Gruppe „Hacken & Schna-
cken“ hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, die Beete und Pflanzen 
rund um Kirche und Gemeinde-
haus im Blick zu haben und es 
„schön zu machen“. Immer am 1. 
Dienstag eines Monats trifft sich 
die Gruppe um 14 Uhr und wer 
dazukommen möchte, ist herzlich 
willkommen!
Im April ist zudem ein Ausflug zu 
den Pflanzentagen im Rittergut 
Remeringhausen geplant (siehe 
dazu Seite 22). Mitfahren kann je-
der, der Freude an Pflanzen und 
Interesse hat!
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Syke

Miteinander – füreinander
Der Syker Kirchenchor sucht Verstärkung

Hallo, Ihr lieben Leut, 
heut wenden wir uns mit einer Bitte an Euch.

Wir sind der Syker Kirchenchor
und haben in diesem Jahr noch viel vor,

drum wollen wir Euch locken hervor.
Ob alt oder jung, ob groß oder klein,

wir laden Euch herzlich ein.
Wir singen zur Freude der Gemeinde

und zur Ehre Gottes im Chore,
so auch manchmal auf der Empore.
Wir haben ein schönes Miteinander

bei Geburtstagen und Festen,
dazu suchen wir noch mehr

nach sangesfreudigen „Gästen“*
Seid herzlich willkommen

zu der Chorstunde
in unserer Runde. 

*Mitgliedern
Jeden Donnerstag

18:45 Uhr bis 20:15 Uhr
Mit vielen Grüßen
Renate Bullerkist

Ökumenischer 
 Kindergottesdienst
am 2. Samstag eines Monats
von 10:30 – 11:30 Uhr
Pn van der Meer, Tel. 2107

Pfadfinder
http://info@cp-syke.com

Bibel im Gespräch 
Di. 19-20 Uhr 
Friedhelm Sievers,  
Tel. 04203-6260

Frauenkreis 
jeden 2. Montag im Monat  
um 15 Uhr  
Christiane Tesch, Tel. 66338

Seniorennachmittag  
14-tgl. Do. 15-17 Uhr 
Gemeindebüro Tel. 4007

Trauercafé  
am 1. So. im Monat   
von 15 bis 17 Uhr 
Heide Wolter, Tel. 80123

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser Mo.19-20 Uhr 
Hauptchor Mo. 20-21:30 Uhr 
Hartmut Müller
Am Kamp 11, Gessel
Tel. 0151 50748504
Mueller1504@gmx.de

Syker Flötenensemble  
Di. 19 Uhr 
Carmen Klöß-Collmann,  
Tel. 4839 

Chöre
Ralf Wosch, Tel. 0172 3546680

Kinderchor
ab 4 Jahre
Mi. 16:00-16:30 Uhr
Schüler*innen,
Mi. 16:30-17:15 Uhr

Kirchenchor
Do. 18:45-20:15 Uhr

Gospelchor
Do. 20:30-22:00 Uhr

Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3

Ausschuss für Musik & Kultur
Kunst- & Musik-interessierte Mitstreiter*innen gesucht! 

Der Ausschuss für Musik & Kultur un-
serer Gesamtkirchengemeinde Syke-
Barrien-Heiligenfelde sowie un sere 
Syker Kirchenstiftung freuen sich 
über aktive Unterstützung für die 
vielfältigen kulturellen Veranstaltun-
gen in unseren drei Kirchen.
Worüber würden wir uns freuen:
•  Austausch & Einbringung von Ide-

en für kulturelle Veranstaltungen 
im Rahmen quartalsweiser Treffen

•  Vorbereitung der einzelnen Veran-
staltung im Team

•  Begleitung der jeweiligen Veran-
staltung vor Ort (z.B. Bereitstel-
lung von Räumen, Aufschließen 
der Kirche, Erläuterung der Tech-
nik, Abschluss/Aufräumen).

Sie haben noch Fragen – Sie möch-
ten gerne mehr wissen?
Dann wenden Sie sich als Interes-
sierte gerne persönlich an: Dr. Ulrich 
Ellinghaus 0151-42225905, gerne 
auch via WhatsApp oder EMail  
dr.ulrich.ellinghaus@web.de

Herzliche Einladung zu ungewöhnlichen, neuartigen Klängen  
am 6. April um 20 Uhr mit Mel Easter

Die besondere Leidenschaft des Sy-
ker Künstlers „Mel Easter“ gilt der 
Musikrichtung des „Ambient-Pop“. 
Hierbei handelt es sich um vom 
Künstler selbst komponierter Instru-
mentalmusik – einer Mischung aus 
elektronischen und akustischen 
Klängen (u.a. Klavier, Orchesterklän-
ge). Vergleichen und Einordnen 
könnte man diesen Musikstil - für 
Kenner der Szene - mit bekannten 
Namen wie Tangerine Dream, Schiller, 

Enigma, Klaus Schulze bzw. Martin 
Stürtzer.
Zu diesem besonderen Konzert laden 
wir sehr herzlich ein. Der Eintritt ist frei 
– um eine großzügige Spende für ge-
meinnützige Zwecke wie auch für den 
Künstler wird am Ausgang gebeten.
Veranstalter ist der Förderverein für 
Gospel- & Kirchenmusik e.V., der mit 
dieser musikalischen Veranstaltung 
einmal auch etwas Neues an Musik & 
Musikrichtung ausprobieren möchte.
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Hausbesuche

Möchten Sie zu Ihrem Geburts-
tag oder Ihrem Ehejubiläum 
besucht werden, oder möchten 
Sie ein Hausabendmahl 
empfangen, wenden Sie sich 
bitte an Pastor Kopp,  
Tel. 04242-7856876 oder  
an Pastorin van der Meer,  
Tel. 04242-2107. 

Nachmittage für Senior*innen – donnerstags im Syker Gemeindehaus 15-17 Uhr Gottesdienst im
Diakonie-Pflegedienst
Tagespflege 
um 10:30 Uhr
mit Pn Albertje van der Meer 
an jedem dritten  
Donnerstag eines Monats: 
18. April
16. Mai

Gottesdienst in
Seniorenheimen
DRK Steinkamp
um 15:30 Uhr
12. April: P. Gerling-Jacobi
10. Mai: Lektorin Nisse

Deutsche Eiche 16 Uhr
  9. April: P. Gerling-Jacobi
14. Mai: Lektorin Nisse

Frauenkreis – montags im Syker Gemeindehaus 15-17 Uhr

April
4. Fit durch Bewegung. Mit Petra Hammann, Reha-Sport Übungsleiterin, Ringmar

18.  Armut und Möglichkeiten der Unterstützung am Beispiel diakonischer Arbeit in Syke und umzu.  
Mit Katrin Moser, Mitarbeiterin des Diakonischen Werkes Syke-Hoya

Mai
2. Lesung mit Ingeborg Petersilge, Syke

16.   Halbtagesfahrt nach Twistringen mit Seniorenkreis und Frauenkreis.   
Backstubenführung und Kaffeetrinken bei Weymann

30. Lieder und Geschichten. Mit Frank Reglin, Syke

April
8. Eduard Mörike, Dichter und Pastor. Mit Udo Quak, Syke

Mai
13. Matthias Claudius und seine Lieder. Kerstine und Albrecht Westphal, Hildesheim
16.  Donnerstag Halbtagesfahrt nach Twistringen mit Seniorenkreis und Frauenkreis.  

Backstubenführung und Kaffeetrinken bei Weymann
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Inh. Heiner Tollkötterwww-winte-kartoffeln.de

Falldorf 10
28857 Syke

Tel. 0 42 40 / 10 53
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Kontakte

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Regionaldiakonin 
Gianna Leja, Glockenstr. 14 a,  
Tel. 0160-1550887
gianna.leja@evlka.de 
Pfarramt 
für die Pfarrbezirke der  
Syker Ortsgemeinde:
Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876, Fax 1680575 
christian.kopp@evlka.de
Vikar Sascha Maskow 
Tel. 78 39 829 
Sascha.Maskow@evlka.de
Pastorin Albertje van der Meer 
Tel. 2107 
albertje.vandermeer@evlka.de

Jörg Hespenheide 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 0172-7225721

Superintendentur 
Dr. Jörn-Michael Schröder 
Hermannstr. 4, 28857 Syke 
Tel. 1680-510, Fax 1680-511 
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Verwaltung, Andrea Mattfeld 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24 
andrea.mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(kostenfrei, überregional)

Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi,  
Tel. 0151-56367818

Gebärdensprachliche Seelsorge 
Pastor Bernd Klein 
Tel. und Fax: 0541-20079268 
SMS: 0176-47529381 
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke 
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke 
Tel. 169751, Fax 169753 
tafel-syke@evlka.de 
www.Tafel-Syke.de

Diakonie Syke 
Pflegedienst & Tagespflege 
Ferdinand -Salfer-Straße 6
28857 Syke
Pflegedienst: 04242 / 2522
Tagespflege: 04242 / 509477
info@diakoniestation-syke.de
info@tagespflege-syke.de

Diakonisches Werk  
Diepholz-Syke-Hoya 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50 
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 1687-11, Fax 1687-19 
Schuldnerberatung.DW.Syke@
evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit 
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123 
Waltraud Hammerschmidt,  
Tel. 80829 
Jutta Wegg, Tel. 50430

Ev.-luth. Kindertagesstätten-
verband Syke-Hoya
Südstraße 23, 27232 Sulingen
Tel. 04271-9565120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Bei Spenden und Überweisungen 
vermerken Sie bitte deutlich Ihren 
Namen und den Verwendungs-
zweck, damit wir Ihnen gegebenen-
falls eine Spendenquittung 
zusenden können.
Bankverbindung: 
Kirchenamt Sulingen 
Kreissparkasse Syke 
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung des Verwendungszwecks

Ortskirchengemeinde 
Syke

Ortskirchengemeinde 
Barrien

Gemeindebüro 
Claudia Strohmeyer 
Glockenstraße 14 a 
Tel. 80385, Fax 80097 
gkg.kirche-syke@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 9-11 Uhr, Do. 17-19 Uhr
Friedhofsverwaltung 
Heike Schlegel, Tel. 9377432 
friedhofsverwaltung.barrien@
evlka.de 
Bürozeiten: Mi. 10-12:30 Uhr 
Friedhofswärter 
Peter Kreischer, Peter Mahlmann  
Tel. 8245 
friedhof.barrien@evlka.de
Küsterin vakant
Kirchenmusiker 
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768
Ev.-luth. Kindertagesstätten  
Lütje Speelhuus, Glockenstraße 12, 
28857 Syke-Barrien 
Tel. 04242-9310461 
kts.barrien-speelhuus@evlka.de
Talita Kumi 
Hügelrose 1 
Tel. 784566  
kts.barrien@evlka.de

Katja Hermsmeyer 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 04240-242

Ortskirchengemeinde  
Heiligenfelde

Gemeindebüro
Ute Kahl, Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-
47723695

Friedhofsverwaltung 
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro 
friedhofsverwaltung.heiligenfelde 
@evlka.de

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Gemeindebüro 
Anja Thorns, Kirchstr. 3, Syke,  
Tel. 4007, Fax 931147 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 10-12 Uhr, Do 16-18.30 Uhr

Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, Kirchstr. 3,  
Tel. 1680443, Fax 931147 
friedhofsverwaltung.syke@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr

Friedhofsgärtner 
Stefan Behrens  
Tel. 2627 oder 0173-4513159 
Friedhof.Syke@evlka.de 

Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel.: 0172-4338105

Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176-47321283 

Ev.-luth. integrative 
 Kindertagesstätte Sonnenstrahl 
Julia Wissing, Wilhelm-Heile-Str. 2a,  
Tel. 66067, Fax 592986 
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de 

www.kirche-syke.de www.kirche-barrien.de www.kirche-heiligenfelde.de

Gesamtkirchenvorstand

für die Pfarrbezirke der  
Barrier Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hedel 
Ristedter Str. 19, Gessel 
Tel. 1690840, Fax 1680575  
katja.hedel@evlka.de
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Glockenstraße 14, Barrien 
Tel. 7105, Fax 80097 
susanne.heinemeyer@evlka.de

für den Pfarrbezirk der 
 Heiligenfelder Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
Tel. 04240-242, Fax 04240-775 
katja.hermsmeyer@evlka.de

Hartwig Seevers 
(Vorsitz) 
Tel. 12  73


